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Steinsäge
Technische Angaben

Beachten Sie die einschlägigen Vorschriften Ihrer Berufsgenossenschaft.

Die bewertete Beschleunigung beträgt typischerweise 2,5 m/s2. 
Der A-bewertete Geräuschpegel des Gerätes beträgt typischerweise: 
Schalldruckpegel 87 dB (A); Schallleistungspegel 100 dB (A). Gehörschutz 
tragen! Werte gemessen nach EN 50 144.

Die Fertigung qualitativ hochwertiger Elektrowerkzeuge ist das 
Spezialgebiet, dem wir uns verschrieben haben. Aus jahrzehntelanger 
Erfahrung entstanden die FLEX-Elektrowerkzeuge, die in der Fachwelt als 
vorbildlich gelten. Ihre Maschine hat eine Vielzahl von Kontrollen 
durchlaufen, und alle Einzelteile wurden sorgfältig geprüft.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Steinsäge zum Trennen sowie zum Herausarbeiten von Fugen an Beton, 
Kunst- und Naturstein sowie Mauerwerk mit diamantbestückten 
Kreissägeblättern, mit und ohne Wasserzufuhr, sowie mit Absaugung. Die 
Sägeblätter müssen für mind. 5.800 U/min ausgelegt sein.  Schnitttiefe 
ist von 0-55 mm stufenlos einstellbar. Schnittwinkel ist von 90°-45° 
stufenlos einstellbar. Mit dem Seitenanschlag ist die Abschnittbreite 
einstellbar. Beim Arbeiten mit der Steinsäge sollte nach Möglichkeit mit 
Wasserzufuhr gearbeitet werden.

Garantiebestimmungen
Bei Erwerb einer Neumaschine gewährt FLEX 1 Jahr Hersteller-Garantie, 
beginnend mit dem Verkaufsdatum der Maschine an den Endverbraucher. 
Die Garantie erstreckt sich nur auf Mängel, die auf Material- und/oder 
Herstellungsfehler sowie auf die Nichterfüllung zugesicherter 
Eigenschaften zurückzuführen sind. Bei Geltendmachung eines 
Garantieanspruches ist der Original-Verkaufsbeleg mit Verkaufsdatum 
beizufügen. Garantiereparaturen dürfen ausschließlich von FLEX 
autorisierten Werkstätten oder Service-Stationen durchgeführt werden. Ein 
Garantieanspruch besteht nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Von der Garantie ausgeschlossen sind insbesondere betriebsbedingter 
Verschleiß, unsachgemäße Anwendungen, teilweise oder komplett 
demontierte Maschinen sowie Schäden durch Überbelastung der 
Maschine, Verwendung von nicht zugelassenen, defekten oder falsch 
angewendeten Einsatzwerkzeugen. Schäden, die durch die Maschine am 
Einsatzwerkzeug bzw. Werkstück verursacht werden, Gewaltanwendung, 
Folgeschäden, die auf unsachgemäße oder ungenügende Wartung seitens 
des Kunden oder Dritte zurückzuführen sind, Beschädigungen durch 
Fremdeinwirkung oder von Fremdkörpern, z. B. Sand oder Steine sowie 
Schäden durch Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung, z. B. Anschluss 
an eine falsche Netzspannung oder Stromart. Garantieansprüche für 
Einsatzwerkzeuge bzw. Zubehörteile können nur dann geltend gemacht 
werden, wenn sie mit Maschinen verwendet werden, bei denen eine solche 
Verwendung vorgesehen und zugelassen ist.

Sicherheitshinweise
Vor Gebrauch dieses Gerätes sind diese Bedienungsanleitung und die 
beiliegenden Sicherheitshinweise zu lesen und zu beachten. Beachten Sie 
ebenfalls die einschlägigen nationalen Arbeitsschutzbestimmungen. 
Sägeblatt vor Gebrauch überprüfen, nur unbeschädigte Sägeblätter 
verwenden. Die Bohrung im Sägeblatt muss ohne Spiel oder Vorspannung 
auf die Spannwerkzeuge passen. Keine Reduzierstücke oder Adapter 
verwenden. Das montierte Sägeblatt muss sich frei drehen können. Nach 
jedem Aufspannen sind die Werkzeuge einem 30 Sekunden langen 
Probelauf mit leer laufender Maschine zu unterziehen. Der 
Gefahrenbereich darf dabei nicht betreten werden. Schutzbrille tragen. Bei 
starken Vibrationen ist die Maschine sofort auszuschalten und zu 
überprüfen. Nur von uns empfohlene Sägeblätter und Zubehörteile 
verwenden. Sägeblätter mit starker Unwucht dürfen nicht verwendet 
werden. Sägeblätter vor Schlägen und Stößen schützen. Zu bearbeitendes 
Material fest einspannen, für sicheren Stand sorgen. Personen und 
brennbare Gegenstände schützen. Keine Materialien bearbeiten, bei 
denen gesundheitsschädigende Stoffe frei werden. Die Außenhaut der 
Steinsäge darf nicht verletzt werden, da sonst die elektrische Sicherheit 
nicht gewährleistet ist. Beschädigte Kabel und Stecker sind sofort zu 
ersetzen. Schutzbrille, Gehörschutz und, falls erforderlich, 
Staubschutzmaske sowie geeignete Kleidung tragen. Bei allen Arbeiten an 
der Maschine ist stets darauf zu achten, dass der Netzstecker aus der 
Steckdose herausgezogen ist.

Inbetriebnahme
Nach Beachtung folgender Punkte können Sie den Stecker in die 
Steckdose führen und die Maschine einschalten.

– Spannung: Spannung auf dem Typenschild gleich Spannung im 
Leitungsnetz

– Schalter: Maschine ausgeschaltet

Der Personenschutzschalter "PRCD" ist grundsätzlich vor jeder 
Inbetriebnahme wie folgt zu prüfen:

– Bei eingestecktem Netzstecker grüne EIN-Taste betätigen - rote 
Schaltstellungsanzeige muss aufleuchten.

– Schwarze AUS-Taste betätigen - PRCD schaltet ab, die rote 
Schaltstellungsanzeige verlischt.

– Nach dem erneuten Einschalten des PRCD's muss sich das ange-
schlossene Elektrogerät betreiben lassen.

– Löst der PRCD nicht aus oder schaltet dieser beim Einschalten des 
Elektrogerätes wiederholt ab, muss die gesamte Kombination über-
prüft werden. Ein weiterer Betrieb ist in diesem Fall nicht erlaubt.

Schalterfunktion
Einschalten: Schaltertaste am Handgriff eindrücken. Wenn Arretierung 
erwünscht, zusätzlich den seitlichen Arretierknopf eindrücken, dann 
Schaltertaste vor Arretierknopf loslassen.
Ausschalten: Schaltertaste kurz eindrücken und loslassen.

Handhabung
Achtung: Einstellungen niemals bei laufendem Sägeblatt 
vornehmen.
Schnitttiefe einstellen: Schnellspannhebel lösen und Sägetisch auf 
gewünschte Schnitttiefe einstellen, Spannhebel festziehen.
Schnittwinkel einstellen: Klemmschraube vorne lösen und Sägetisch in 
gewünschten Winkel schwenken, Klemmschraube festziehen.
Abschnittbreite einstellen: Klemmschraube für Seitenanschlag lösen 
und diesen in gewünschte Abschnittbreite bewegen, Klemmschraube 
wieder festziehen.

Montage des Sägeblattes
Stecker aus der Steckdose ziehen, Schalter muss ausgeschaltet sein. 
Spannhebel für Tiefeneinstellung lösen und Sägetisch ganz ausfahren, 
Spannhebel wieder festziehen. Säge hinstellen, Sägeblatt auf Flansch 
aufstecken, Gegenflansch mit Spannschraube von Hand anlegen. Nun 
Arretierstange vorne neben der Schutzhaube eindrücken und 
Spannschraube mit Sechskantschlüssel, der sich unten im Handgriff 
befindet, festziehen. Überprüfen, ob Sägeblatt richtig festgespannt ist. Die 
zulässige Umfangsgeschwindigkeit und der maximale Durchmesser des 
Sägeblattes dürfen nicht überschritten werden. Die auf dem Sägeblatt 
angegebene Drehzahl darf nicht kleiner sein, als die auf dem Typenschild 
aufgeführte maximale Leerlaufdrehzahl. Nur mitgelieferte Spannflansche 
und von uns empfohlene Sägeblätter sowie Zubehörteile verwenden.

Arbeitshinweise
Steinsäge am Werkstück ansetzen und vor Beginn des Schneidvorganges 
Motor einschalten, damit dieser auf Leerlaufdrehzah hochdreht und das 
Sägeblatt die notwendige Umfangsgeschwindigkeit zum Schneiden hat. 
Den Wasserhahn soweit öffnen, dass der Sägeschlitz ausreichend 
durchflutet wird, und es zu keiner Funkenbildung kommt. Die Maschine 
stets nur mit leichtem Vorschub vorwärts bewegen, damit sich das 
Sägeblatt freischneiden kann. Dadurch wird eine höhere Standzeit des 
Sägeblattes erreicht.

Instandhaltung
Kohlenbürsten
Es dürfen nur von uns gelieferte Ersatz-Abschaltkohlen verwendet werden. 
Bei Verwendung von anderen Kohlenbürsten entfällt unsere 
Garantieverpflichtung. Durch die Lufteintrittschlitze kann das Bürstenfeuer 
beobachtet werden. Bei starkem Feuer ist die Maschine sofort 
abzuschalten. Um daraus entstehende größere Schäden zu vermeiden, ist 
die Maschine an eine unserer Kundendienstwerkstätten einzusenden.

Reinigung
Gerät und Lüftungsschlitze stets sauber halten, um gut und sicher zu 
arbeiten. Bei extremen Einsatzbedingungen kann sich bei der Bearbeitung 
Staub im Inneren des Gerätes absetzen. In solchen Fällen muss die 
Maschine durch die Luftschlitze häufig ausgeblasen werden. Bei häufigem 
Arbeiten ohne Wasserzufuhr empfiehlt sich die Verwendung einer 
Absauganlage. Der im Netzkabel befindliche PRCD-Schalter darf nicht im 
Schmutz und Wasser liegen, sonst muss er gereinigt werden.

Getriebe
Die Schrauben am Getriebekopf dürfen innerhalb der Garantiezeit nicht 
gelöst werden, da sonst die Garantiepflicht unsererseits erlischt.

Reparaturen
Reparaturen von Elektrowerkzeugen dürfen nur durch Elektrofachkräfte 
ausgeführt werden.

Type CSW4160

Leistungsaufnahme 1600 W
Leistungsabgabe 850 W
Drehzahl 5800/min
Werkzeugaufnahme Ø 22
Werkzeug Ø max. 180 mm
Sägeblatt 2 mm
Schutzklasse 1
Motor funkentstört nach 
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

nur für Wechselstrom
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Máquina de cortar pedra
Características técnicas

Tenha em atenção as Normas correspondentes da sua Associação Profissional.

A aceleração estimada comporta normalmente, 2,5 m/s2. 
O nível de ruído A estimado para o aparelho comporta, normalmente: Nível de 
pressão acústica 87 dB (A); Nível de potência acústica 100 dB (A). Deve utilizar 
protecções para os ouvidos! Valores medidos de acordo com EN 50144.

A fabricação de ferramentas eléctricas de elevado nível qualitativo é a actividade 
especial a que nos obrigámos perante os nossos clientes. Duma longa 
experiência de várias décadas surgiram as ferramentas eléctricas FLEX, que, no 
mundo especializado, são consideradas exemplares.

Utilização de acordo com as disposições legais
Máquina de cortar pedra para separar, bem como para desbastar juntas em 
betão, produtos sintéticos e pedras naturais, assim como alvenaria, com 
discos de corte de diamante, com e sem alimentação de água, assim como 
com aspiração. Os discos de corte têm que estar preparados para 
suportar, no mínimo, 5800 rpm.  A profundidade de corte é regulável sem 
escalonamento de 0-55 mm. O ângulo de corte é regulável sem 
escalonamento de 90-45°. Com o batente lateral é regulável a largura de 
corte. Nos trabalhos com a máquina de cortar pedra deverá, se possível, 
trabalhar-se com alimentação de água.

Condições de garantia
Na aquisição duma nova máquina, a FLEX oferece uma garantia do 
fabricante de 1 ano, com início na data de venda da máquina ao consumidor 
final. A garantia só cobre deficiências que sejam atribuídas a erros no 
material e/ou na produção, bem como ao não cumprimento de 
características asseguradas. Ao reivindicar-se o direito a uma garantia, 
deve ser apresentado o documento com a data de compra. As reparações 
durante o período de garantia, só podem ser executadas, exclusivamente, 
pelos Postos de Assistência autorizados pela FLEX. O direito à garantia só 
existe se a máquina for utilizada de acordo com as normas. Estão excluídos 
da garantia, principalmente, o desgaste normal provocado pelo 
funcionamento, utilizações inadequadas, desmontagem parcial ou total das 
máquinas, assim como danos provocados por sobrecarga das máquinas, 
utilização de ferramentas não autorizadas, com defeito, ou mal aplicadas. 
Danos provocados pela máquina na ferramenta ou na peça, utilização de 
violência, danos subsequentes atribuídos a uma manutenção insuficiente 
ou inadequada por parte do cliente ou de terceiros, danos através de 
influências estranhas ou de corpos estranhos, p. ex., areia ou pedras, assim 
como danos provocados pelo desrespeito das Instruções de Serviço, 
p. ex. ligação a uma tensão de rede ou tipo de corrente imprópria. 
As reivindicações de garantia para ferramentas, p. ex., acessórios, 
só podem ser satisfeitas se estes forem utilizados com máquinas, 
nas quais esta utilização estava prevista e foi autorizada.

Indicações sobre segurança
Antes da utilização deste aparelho, devem ser lidas e respeitadas as 
Instruções de Serviço e as indicações sobre segurança anexas. Respeite, 
também as determinações nacionais sobre trabalho em vigor. Controlar o 
disco de corte antes de o utilizar. Utilize somente discos de corte se estes 
estiverem em perfeitas condições. O furo no disco de corte tem que se 
ajustar sem folgas nem tensão na ferramenta de aperto. Não utilizar 
reduções nem adaptadores. O disco de corte montado tem que rodar 
livremente. Depois de cada fixação, os discos de corte devem ser 
submetidos a um teste de funcionamento de 30 segundos em vazio. Não se 
aproxime da zona de perigo. Usar óculos de protecção. No caso de 
vibrações muito fortes, a máquina deve ser desligada imediatamente e 
controlada. Utilizar somente os discos de corte e acessórios recomendados 
por nós. Os discos de corte que apresentem um desequilíbrio muito 
acentuado não devem ser utilizados. Proteger os discos de corte de 
pancadas e de choques. Fixar bem o material que se deseja trabalhar e 
garantir um bom posicionamento. Proteger as pessoas e os materiais 
combustíveis. Não trabalhar materiais que libertem substâncias prejudiciais 
à saúde. A película exterior da máquina de cortar pedra não pode sofrer 
danos, pois, de contrário, não se pode garantir a segurança eléctrica. Cabos 
e fichas danificadas devem ser imediatamente substituídos. Usar óculos de 
protecção, protecção para os ouvidos e, se necessário, máscara de 
protecção contra poeiras, bem como vestuário adequado. Em todas as 
intervenções na máquina, deve ter-se sempre em atenção, que a ficha tem 
que estar desligada da máquina.

Colocação em funcionamento
Depois de respeitados os seguintes pontos, pode ligar-se a ficha à tomada 
de corrente e ligar a máquina.

– Tensão:  Tensão referida na placa de características, igual à tensão 
da rede

– Interruptor: Máquina desligadar
O interruptor de protecção para pessoas «PRCD», tem, basicamente, que 
ser controlado, como se indica a seguir, antes de cada utilização 

– Com a ficha introduzida na tomada de corrente, accionar a tecla 
verde de ligar (=EIN) – a indicação vermelha de posição de ligação 

tem que estar iluminada.
– Accionar a tecla preta de desligar (=AUS) – o interruptor «PRCD» 

desliga,
– corrente, está em condições de funcionamento.
– Se o «PRCD» não accionar, ou se este desligar repetidamente ao 

ligar-se o aparelho eléctrico, toda a combinação terá que ser 
controlada. Neste caso, não é permitida a continuação do 
funcionamento da máquina.

Função do interruptor
Ligar: Accionar o interruptor de tecla no punho. Se desejar bloquear a 
máquina, accione, também o botão de bloqueio lateral e, depois, liberte 
o interruptor de tecla, antes do botão de bloqueio.
Desligar: Accionar com um breve contacto e, de seguida, libertar 
o interruptor de tecla.

Manipulação
Atenção: Os ajustes nunca devem ser feitos com a máquina de 
cortar pedra em funcionamento.
Regulação da profundidade de corte:  Libertar a alavanca de fixação 
rápida e regular a máquina de cortar pedra para a profundidade de corte 
desejada. Voltar a apertar a alavanca de fixação rápida.
Regulação do ângulo de corte:  Libertar o parafuso de aperto, à frente 
e inclinar a máquina de cortar pedra para o ângulo de corte desejado. Voltar 
a apertar o parafuso de aperto.
Regulação da largura de corte:  Libertar o parafuso de aperto para 
o batente lateral e deslocar este para a largura de corte desejada. 
Voltar a apertar o parafuso de aperto.
Montagem do disco de corte
Desligar a ficha da tomada. O interruptor tem que estar desligado. 
Libertar a alavanca de aperto para o ajuste de profundidade e baixar 
completamente a máquina de cortar pedra. Voltar a apertar a alavanca de 
aperto. Pousar a máquina encaixar o disco de corte no flange, encostar 
o contraflange, manualmente com o parafuso de aperto. Agora, apertar 
a barra de bloqueio, à frente, e apertar o parafuso de aperto com a chave 
de sextavado interior que se encontra por baixo do punho. Verificar se 
o disco de cortes está, de facto, bem apertado. A velocidade periférica 
homologada e o diâmetro máximo do disco de corte não podem ser 
ultrapassados. A rotação indicada no disco de corte não pode ser inferior 
que a rotação máxima em vazio indicada na placa de características. 
Utilizar somente o flange de fixação incluído no fornecimento, bem como 
discos de corte e acessórios recomendados por nós.
Indicações sobre trabalho
Assentar a máquina de cortar pedra sobre a peça e, antes de se iniciar a 
operação de corte, ligar o motor para que este atinja a sua máxima rotação 
em vazio e o disco de corte tenha a necessária velocidade periférica para 
cortar em boas condições. Abrir a torneira da água de forma a que 
a ranhura do corte seja suficientemente inundada e não se verifique 
a formação de faíscas. Movimentar a máquina para a frente, sempre com 
um avanço suave, para que o disco de corte possa efectuar um corte 
completamente livre. Com isto, consegue-se um tempo de duração do disco 
de corte mais elevado.

Manutenção
Escovas de carvão
Só devem ser utilizadas escovas de carvão de corte de ligação fornecidas 
por nós. Caso sejam utilizadas outras escovas de carvão, o direito 
à garantia caduca imediatamente. Através das ranhuras de ventilação pode 
ser observado o fogo das escovas. Caso o fogo seja muito intenso, 
a máquina deve ser imediatamente desligada. Para se evitarem danos 
graves daí resultantes, a máquina deve ser entregue nos nossos Serviços 
Técnicos para reparação.
Limpeza
Manter o aparelho e as ranhuras de ventilação sempre limpos, para se 
trabalhar bem e com segurança. Em casos de utilização extremos, pode-se 
depositar no interior do aparelho poeira. Em casos destes, a máquina deve 
ser soprada com frequência através das ranhuras de ventilação. 
Em trabalhos frequentes sem alimentação de água, recomenda-se a 
utilização duma instalação de aspiração. O interruptor «PRCD» localizado 
no cabo de rede não pode estar em contacto com sujidade ou água. Se tal 
acontecer, limpá-lo de imediato.
Engrenagem
Os parafusos na cabeça da engrenagem não podem ser desapertados 
durante o período de garantia, pois, de contrário caduca imediatamente 
o direito à mesma.
Reparações
As reparações de ferramentas eléctricas só podem ser efectuadas por 
electricistas credenciados.

Tipo CSW4160

Potência absorvida 1600 Watt
Potência útil 850 Watt
Rotações 5800/min
Admissão da ferramenta Ø 22
Ø máx. da ferramenta 180 mm
Disco de corte 2 mm
Classe de protecção 1
Motor desparasitado de acordo com as Normas
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

Somente para corrente alterna
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Steenzaag
Technische gegevens

Neem de geldende veiligheidsvoorschriften in acht.

De gewaardeerde versnelling bedraagt kenmerkend 2,5 m/s2. 
Het A-gewaardeerde geluidsniveau van het gereedschap bedraagt 
kenmerkend: Geluidsdrukniveau 87 dB (A); geluidsvermogenniveau 100 dB (A). 
Draag een gehoorbescherming! Waarden gemeten volgens EN 50 144.

Het produceren van kwalitatief hoogwaardige elektrische gereedschappen is 
het gebied waarop wij ons in het bijzonder toeleggen. Uit jarenlange ervaring 
zijn de elektrische gereedschappen van FLEX ontstaan, die in de vakwereld 
als voorbeeldig gelden. Uw machine heeft een groot aantal controles 
doorlopen en alle onderdelen zijn zorgvuldig gecontroleerd.

Gebruik volgens bestemming
Steenzaag voor doorslijpwerkzaamheden en voor het slijpen van voegen in 
beton, kunst- en natuursteen en metselwerk met diamant-cirkelzaagbladen, 
met en zonder watertoevoer, met afzuiging. De zaagbladen moeten 
geschikt zijn voor minstens 5.800 o.p.m. De slijpdiepte is traploos 
instelbaar van 0 tot 55 mm. De slijphoek is traploos instelbaar van 90° tot 45° 
graden. Met de zijaanslag kan de afslijpbreedte worden ingesteld. Bij 
werkzaamheden met de steenzaag moet indien mogelijk met een 
watertoevoer worden gewerkt.

Garantiebepalingen
Bij aankoop van een nieuwe machine biedt FLEX 1 jaar fabrieksgarantie 
vanaf de datum van de verkoop van de machine aan de eindverbruiker. De 
garantie heeft alleen betrekking op gebreken die zijn terug te voeren op 
materiaal- en/of fabricagefouten en op het niet nakomen van de toezegging 
van bepaalde eigenschappen. Als een beroep op de garantie wordt gedaan, 
moet de oorspronkelijke verkoopbon met de verkoopdatum worden 
bijgevoegd. Garantiereparaties mogen uitsluiten worden uitgevoerd door 
werkplaatsen of servicestations die door FLEX zijn erkend. Er bestaat alleen 
recht op garantie bij gebruik volgens bestemming. Van de garantie 
uitgesloten zijn in het bijzonder door het gebruik ontstane slijtage, onjuist 
gebruik, gedeeltelijk of volledig gedemonteerde machines en schade door 
overbelasting van de machine, gebruik van niet-toegestane, defecte of 
verkeerd gebruikte inzetgereedschappen. Schade die door de machine aan 
het inzetgereedschap, resp. het werkstuk wordt veroorzaakt, gebruik van 
geweld, gevolgschade die is terug te voeren op onjuist of onvoldoende 
onderhoud door de klant of derden, beschadigingen door externe invloeden 
of van vreemde voorwerpen zoals zand of stenen, alsmede schade door het 
niet in acht nemen van de gebruiksaanwijzing, bijvoorbeeld aansluiting aan 
een verkeerde netspanning of stroomsoort. Aanspraak op garantie voor 
inzetgereedschappen resp. toebehoren kan alleen worden gemaakt als deze 
met machines worden gebruikt waarbij een dergelijk gebruik voorzien en 
toegestaan is.

Veiligheidsvoorschriften
Voor het gebruik van dit gereedschap moeten de gebruiksaanwijzing en de 
meegeleverde veiligheidsvoorschriften worden gelezen en in acht worden 
genomen. Neem eveneens de in uw land geldende 
arbeidsveiligheidsvoorschriften in acht. Controleer het zaagblad voor het 
gebruik en gebruik alleen onbeschadigde zaagbladen. Het boorgat in het 
zaagblad moet zonder speling op de spangereedschappen passen. Gebruik 
geen reduceerstukken of adapters. Het gemonteerde zaagblad moet vrij 
kunnen draaien. Laat de inzetgereedschappen na het opspannen 30 
seconden lang proefdraaien met een onbelast lopende machine. Daarbij 
mag de gevarenzone niet worden betreden. Draag een veiligheidsbril. Bij 
sterke trillingen moet de machine onmiddellijk worden uitgeschakeld en 
gecontroleerd. Gebruik alleen door ons geadviseerde zaagbladen en 
toebehoren. Zaagbladen met een sterke onbalans mogen niet worden 
gebruikt. Bescherm zaagbladen tegen slagen en stoten. Span het te 
bewerken materiaal stevig in en zorg ervoor dat u stevig staat. Bescherm 
personen en brandbare voorwerpen. Bewerk geen materialen waarbij voor 
de gezondheid gevaarlijke stoffen vrijkomen. De buitenkant van de 
steenzaag mag niet worden beschadigd, omdat anders de elektrische 
veiligheid niet meer gewaarborgd is. Beschadigde kabels en stekkers 
moeten onmiddellijk worden vervangen. Draag een veiligheidsbril en 
gehoorbescherming en indien nodig een stofmasker en geschikte kleding. Bij 
alle werkzaamheden aan de machine moet er altijd op worden gelet dat de 
stekker uit het stopcontact is getrokken.

Ingebruikneming
Nadat u de volgend punten hebt gecontroleerd, kunt u de stekker in het 
stopcontact steken en de machine inschakelen.

– Spanning: de spanning op het typeplaatje moet gelijk zijn aan de 
spanning van het stroomnet.

– Schakelaar: de machine moet uitgeschakeld zijn.

De schakelaar voor persoonlijke veiligheid “PRCD” moet voor elke 
ingebruikneming als volgt worden gecontroleerd:

– Bedien, als de stekker in het stopcontact is gestoken, de groene 
AAN-knop. De rode schakelaarstandindicatie moet gaan branden.

– Bedien de zwarte UIT-knop. De PRCD schakelt uit. De rode 
schakelaarstandindicatie gaat uit.

– Na het opnieuw inschakelen van de PRCD moet het aangesloten 
elektrische gereedschap kunnen worden gebruikt.

– Als de PRCD niet wordt geactiveerd of als deze bij het inschakelen 
van het elektrische gereedschap herhaald uitschakelt, moet de 
hele combinatie worden gecontroleerd. Een verder gebruik is in dit 
geval niet toegestaan.

Schakelaarfunctie
Inschakelen: Druk de schakelaarknop op de handgreep in. Als 
vergrendeling gewenst is, moet ook de blokkeerknop aan de zijkant worden 
ingedrukt. Laat vervolgens de schakelaarknop los voordat u de blokkeerknop 
loslaat.
Uitschakelen: Druk de schakelaarknop kort in en laat deze los.

Hantering
Let op: Voer de instelling nooit uit terwijl het zaagblad draait.
Zaagdiepte instellen: Draai de klemschroef vooraan los en stel de zaagtafel 
in op de gewenste zaagdiepte. Draai de spanhendel vast.
Zaaghoek instellen: Draai de klemschroef vooraan los en draai de zaagtafel 
in de gewenste hoek. Draai de klemschroef vast.
Afzaagbreedte instellen: Draai de klemschroef voor de zijaanslag los en 
beweeg deze naar de gewenste afzaagbreedte. Draai de klemschroef weer 
vast.
Montage van het zaagblad
Trek de stekker uit het stopcontact, daarbij moet de schakelaar 
uitgeschakeld zijn.  Maak de spanhendel voor de diepte-instelling los en 
beweeg de zaagtafel helemaal naar buiten. Draai de spanhendel weer vast. 
Zet de zaag neer, steek het zaagblad op de flens en breng de contraflens en 
de spanschroef met de hand aan. Druk vervolgens de vergrendelingsstang 
naast de beschermkap in en draai de spanschroef vast met de 
zeskantsleutel, die zich onder in de handgreep bevindt. Controleer of het 
zaagblad goed is vastgespannen. De toegestane omtreksnelheid en de 
maximale diameter van het zaagblad mogen niet worden overschreden. Het 
op het zaagblad aangegeven toerental mag niet kleiner zijn dan het op het 
typeplaatje aangegeven maximale onbelaste toerental. Gebruik alleen de 
meegeleverde spanflens en de door ons geadviseerde zaagbladen en 
toebehoren.
Tips voor de werkzaamheden
Zet de steenzaag tegen het werkstuk en schakel de motor in voor het begin van 
de zaagbewerking, zodat deze op toeren komt tot aan het onbelaste toerental en 
het zaagblad de noodzakelijke omtreksnelheid voor het zagen heeft. Draai de 
waterkraan zo ver open dat de groef voldoende wordt doorstroomd en er geen 
vonkvorming ontstaat. Beweeg de machine altijd met een slechts geringe 
aandrukkracht naar voren, zodat het zaagblad zichzelf kan vrijzagen. Daardoor 
wordt een langere levensduur van het zaagblad bereikt.

Onderhoud
Koolborstels
Er mogen alleen door ons geleverde uitschakelkoolborstels als vervanging 
worden gebruikt. Bij gebruik van andere koolborstels vervalt onze 
garantieverplichting. Door de luchttoevoeropeningen kan het borstelvuur 
worden geobserveerd. Bij sterke vonken moet de machine onmiddellijk 
worden uitgeschakeld. Om daaruit voortkomende grotere schade te 
voorkomen, moet de machine naar een van onze 
klantenservicewerkplaatsen worden verstuurd.
Reiniging
Houd gereedschap en ventilatie-openingen altijd schoon om goed en veilig 
te kunnen werken. Bij extreme gebruiksomstandigheden kan zich bij het 
bewerken van metalen geleidend stof in de machine ophopen. In dergelijke 
gevallen moet de machine door de ventilatie-openingen vaak worden 
uitgeblazen. Als er vaak zonder watertoevoer wordt gewerkt, wordt het 
gebruik van een afzuiginstallatie geadviseerd. De zich in het netsnoer 
bevindende PRCD-schakelaar mag niet in het vuil of water liggen, anders 
moet deze worden gereinigd.
Machinekop
De bouten op de machinekop mogen tijdens de garantieperiode niet worden 
losgedraaid, omdat anders onze garantieverplichting vervalt.
Reparaties
Reparaties van elektrische gereedschappen mogen alleen worden 
uitgevoerd door een vakman voor elektriciteit.

Type CSW4160

Opgenomen vermogen 1600 watt
Afgegeven vermogen 850 watt
Toerental 5800/min
Gereedschapopname Ø 22
Gereedschap-Ø max. 180 mm
Zaagblad 2 mm
Isolatieklasse 1
Motor radio-ontstoord volgens
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

alleen voor wisselstroom
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Stensav
Tekniske data

Følg venligst det lovpligtige ulykkesforsikringsselskabs relevante forskrifter.

Vægtet værdi af accelerationsfrekvens er typisk 2,5 m/s2. 
Apparatets A-vægtede støjniveau er typisk: Lydniveau 87 dB (A); 
lydeffektniveau 100 dB (A). Brug høreværn! Værdier målt iht. EN 50 144.

Vores speciale er fremstilling af førsteklasses elektroværktøj. De af FLEX 
udviklede elektroværktøjer baserer på erfaringer samlet i årtier og gælder 
som forbillede inden for fagverden. Din maskine har været igennem flere 
kontrolprocedurer, og alle enkeltdele er afprøvet grundigt.

Bestemmelsesmæssig brug
Stensaven er beregnet til kapning og/eller udskæring af fuger i beton, 
kunst- og natursten samt murværk med diamantbelagte rundsavklinger, 
med og uden vandtilførsel samt med udsugning. Savklingerne skal være 
dimensioneret til minimum 5.800 o/min.  Trinløs indstilling af 
skæredybde fra 0 – 55 mm. Trinløs indstilling af skærevinkel fra 90° – 45°. 
Skærebredde indstillelig med sidestop. Udsavning med stensaven skal 
helst foregå med vandtilførsel.

Garantibestemmelser
FLEX yder 1 års garanti til slutbrugeren fra købsdatoen af en ny maskine. 
Garantien omfatter udelukkende mangler, som skyldes materiale- og/eller 
fabrikationsfejl samt ikke-overholdelse af tilsikrede egenskaber. Den 
originale kassebon forsynet med købsdato skal vedlægges ved 
fremsættelse af garantikrav. Garantibaserede reparationer må 
udelukkende udføres af FLEX autoriserede værksteder eller 
servicestationer. Garantien er kun gyldig ved tiltænkt brug af apparatet. 
Følgende er ikke omfattet af garantien: Slitage pga. brugen, usagkyndig 
brug, delvis eller komplet afmonterede maskiner samt skader opstået ved 
overbelastning af maskinen og anvendelse af ikke-godkendt, defekt eller 
forkert benyttet værktøj. Skader opstået pga. maskinen ved brugsværktøjet 
og/eller emnet, vold, følgeskader hidrørende fra kundens eller tredjemands 
usagkyndige eller ufuldstændige vedligeholdelsesforanstaltninger, skader 
som skyldes fremmed påvirkning eller fremmedlegemer, f.eks. sand eller 
sten samt skader som følge af ikke-overholdelse af brugsanvisningen, 
f.eks. tilslutning af forkert netspænding eller strømart. Garantikrav, hvad 
angår brugsværktøj og/eller tilbehørsdele kan kun gøres gældende, hvis de 
anvendes i forbindelse med maskiner, som er beregnet og godkendt til 
anvendelsesformålet.

Sikkerhedsinstrukser
Før ibrugtagningen af apparatet skal denne brugsanvisning og vedlagte 
sikkerhedsinstrukser læses og iagttages omhyggeligt. Desuden skal 
gældende nationale bestemmelser, hvad angår arbejdsbeskyttelse, følges. 
Kontrollér savklingen før brugen. Brug kun ubeskadigede savklinger. 
Boringen i savklingen skal være tilpasset spændeværktøjet uden 
mellemrum og forspænding. Brug aldrig reduktionsstykker eller adaptere. 
Den monterede savklinge skal kunne dreje sig frit. Værktøjerne skal efter 
hver eneste opspænding prøvekøres i 30 sekunder med maskinen i 
tomgang. Farezonen må ikke betrædes så længe. Brug beskyttelsesbriller. 
Stop og kontrollér maskinen omgående ved stærke vibrationer. Brug 
udelukkende de af os anbefalede savklinger og tilbehørsdele. Brug aldrig 
savklinger med ubalance. Savklinger må ikke udsættes for stød og slag. 
Sørg for at materialet, der skal behandles, er spændt fast og sidder stabilt. 
Beskyt personer og brændbare genstande. Behandl aldrig materialer, som 
kan frigøre sundhedsskadelige stoffer. Stensavens yderbeklædning må 
ikke beskadiges, ellers er den elektriske sikkerhed ikke garanteret. Udskift 
omgående beskadigede ledninger og stik. Brug beskyttelsesbriller, 
høreværn og om nødvendigt støvmaske samt særligt arbejdstøj. Netstikket 
skal være trukket ud af stikkontakten ved udførelse af arbejder af enhver 
art på maskinen.

Ibrugtagning
Stik først stikket i stikkontakten og start maskinen, når efterfølgende 
punkter er overholdt.

– Spænding:  Spændingen angivet på typeskiltet skal svare til 
ledningsnettets spænding.

– Afbryder: Maskinen er slukket

Før hver eneste idriftsættelse skal person-sikkerhedsafbryderen “PRCD” 
principielt kontrolleres som følger:

– Tryk på den grønne IND-knap med netstikket stukket 
i stikkontakten – den røde koblingsindikator lyser.

– Tryk på den sorte UD-knap – PRCD’en slås fra, den røde 
koblingsindikator slukker.

– Efter at have genaktiveret PRCD’en må det tilsluttede 
elektroapparat kunne sættes i gang.

– Hvis PRCD’en ikke udløses, eller den slukker gang på gang ved 
indkobling af elektroapparatet, skal hele kombinationen afprøves. 
I dette tilfælde er det forbudt at fortsætte driften.

Afbryderfunktion
Tænd:  Tryk afbryderknappen ind ved skaftet. Hvis låsefunktionen skal 
aktiveres, trykkes låseknappen på siden ind. Slip herefter afbryderknappen 
før låseknappen.
Sluk: Tryk afbryderknappen ind i ganske kort tid og slip den.

Håndtering
OBS.: Udfør aldrig indstillinger ved roterende savklinge.
Indstilling af skæredybde:  Løsn hurtigspændearmen og indstil savbordet 
i den ønskede skæredybde. Spænd spændearmen fast.
Indstilling af skærevinkel:  Løsn de forreste klemskruer og drej savbordet 
i den ønskede vinkel. Spænd klemskruerne fast.
Indstilling af skærebredde:  Løsn klemskruen ved sidestop og indstil den 
i den ønskede skærebredde. Spænd klemskruen fast.

Montering af savklinge
Træk stikket ud af stikkontakten. Der skal være slukket for kontakten. Løsn 
spændearmen for dybdeindstilling og kør savbordet helt ud. Spænd 
spændearmen fast. Stil saven op, stik savklingen på flangen, anbring 
modflange med spændeskrue med hånden. Tryk derefter låsestangen 
foran ved siden af beskyttelseshætten ind og spænd spændeskruen fast 
med sekskantnøglen, som er anbragt nede i skaftet. Kontrollér om 
savklingen er spændt rigtig fast. Savklingens tilladte omkredshastighed og 
maksimale diameter må ikke overskrides. Omdrejningshastigheden 
angivet på savklingen må ikke være lavere end den maksimale 
tomgangshastighed angivet på typeskiltet. Brug kun den medleverede 
spændeflange og de af os anbefalede savklinger samt tilbehørsdele.

Arbejdsinstrukser
Sæt stensaven på emnet og start motoren før skæringsprocessen 
påbegyndes, således at denne når op på tomgangshastighed, og 
savklingen har den nødvendig omkredshastighed til skæringen. Skru op for 
vandhanen således at der strømmer tilstrækkeligt med vand gennem 
savsporet og der ikke opstår gnister. Før altid maskinen frem med en let 
bevægelse for at savklingen kan skære sig fri. Herved opnås en længere 
standtid for savklingen

Vedligehold
Kulbørster
Der må kun bruges de af os medleverede reserve-stopkul. Vores 
garantiforpligtelse bortfalder ved brug af andre kulbørster. Gnistdannelse 
ved kulbørsterne kan iagttages gennem luftindtagsåbningerne. Maskinen 
skal omgående sættes ud af drift ved kraftig ild. For at undgå at der opstår 
større skader, indsendes maskinen til et af vores kundeserviceværksteder.

Rengøring
For at kunne arbejde godt og sikkert skal apparatet og 
ventilationsåbningerne altid holdes rene. Ved ekstreme anvendelsesvilkår 
kan der under behandlingsproceduren samle sig støv i apparatets indre. 
I så fald skal der ofte foretages udblæsning af maskinen via 
ventilationsåbningerne. Arbejdes der ofte uden vandtilførsel anbefales det 
at benytte et udsugningsanlæg. PRCD-afbryderen anbragt i kablet må ikke 
blive liggende i smuds og vand, i så fald skal den rengøres.

Gearkasse
Skruerne ved gearhovedet må ikke løsnes inden for garantiperioden, ellers 
bortfalder vores garantipligt.

Reparationer
Reparationer af elektroværktøj må kun udføres af en faglært kraft for 
elektroteknik.

Type CSW4160

Optagen effekt 1600 W
Afgiven effekt 850 W
Omdrejningstal 5800/min
Værktøjsoptagelse Ø 22
Værktøj maks. Ø 180 mm
Savklinge 2 mm
Klasse 1
Støjdæmpet iht.
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

kun til vekselstrøm
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Steinsag
Tekniske data

Vennligst ta også hensyn til de aktuelle forskriftene for yrkesforbundet.

Den målte akselerasjonen er typisk på 2,5 m/s2. 
Det A-målte støynivået til maskinen er typisk: Lydtrykksnivå 87 dB (A); 
lydeffektnivå 100 dB (A). Det må brukes hørselsvern! Verdiene er målt i 
henhold til EN 50144.

Vi har spesialisert oss på spesialområdet innenfor produksjon av 
høyverdige elektroverktøy. Vår lange erfaring igjennom årtier har 
frembragt FLEX elektroverktøy, verktøy som gjelder som forbilde innenfor 
faget. Maskinen din har gjennomgått mange kontroller og alle 
enkeltdelene har blitt kontrollert nøyaktig.

Forskriftsmessig bruk
Steinsagen har diamantbesatte kretssagblad, brukes med eller uten 
vanntilførsel og avsuging og er beregnet for skilling og utarbeiding av 
fuger i betong, kunst- og naturstein, såsom i murverk. Sagbladene må 
være utlagt for minst 5.800 o/min. Snittdybden kan innstilles trinnløs fra 
0-55 mm. Snittvinkelen kan innstilles trinnløs fra 90°-45°. Avsnittsbredden 
kan innstilles med sideanslaget. Under arbeider med steinsagen bør det 
hvis mulig arbeides med vanntilførsel.

Garantibestemmelser
Ved kjøp av en ny maskin gir FLEX ett års produsentgaranti som begynner 
med datoen hvor sluttbrukeren kjøper maskinen. Garantien strekker seg 
kun til mangler som kan føres tilbake til feil på material eller produksjon, 
såsom ikke oppfyllelse av egenskaper som ble garantert på forhånd. 
Dersom garantien blir gjort gjeldende, må det vedlegges original 
kjøpekvittering med kjøpedato. Garantireparasjoner må kun utføres av 
FLEX autoriserte verksted eller service stasjoner. Garantikravet gjelder 
kun dersom maskinen er brukt forskriftsmessig. Utelukket fra 
garantikravet er driftsmessig slitasje, ikke forskriftsmessig bruk, delvis 
eller komplett demontert maskin såsom skader som er forårsaket av 
overbelastning av maskinen, bruk av ikke tillatte, defekte eller feilt brukte 
verktøy. Også utelukket er skader som blir forårsaket av maskinen på 
verktøyet hhv. på arbeidsstykket, bruk av vold, følgeskader som kan føres 
tilbake til ikke forskriftsmessig eller ikke tilstrekkelig vedlikehold fra 
kundens eller tredjes side, skader på grunn av fremmed innvirkning eller 
av fremmedlegemer, f. eks. sand eller steiner, såsom skader på grunn av 
at betjeningsveiledningen ikke blir fulgt, f. eks. tilkopling til feil stikkontakt 
eller feil strømtype. Garantikrav for bruk av verktøy hhv. tilbehørsdeler kan 
kun gjøres gjeldende, dersom de blir brukt sammen med maskiner hvor en 
slik bruk er forutsatt og tillatt.

Sikkerhetshenvisninger
Før bruk av denne maskinen må betjeningsanvisningen og de vedlagte 
sikkerhetshenvisningene leses nøye igjennom og tas hensyn til. Ta også 
hensyn til de nasjonale bestemmelsene for arbeidstilsyn. Sagbladet må 
kontrolleres før bruk. Det må kun brukes sagblad som ikke er skadet. 
Boringen i sagbladet må passe på spennverktøyet uten spill eller 
førspenning. Det må ikke brukes reduksjonsstykker eller adaptere. Det 
monterte sagbladet må kunne dreie seg fritt. Etter hver påspenning må det 
gjennomføres et prøveløp med verktøyet på ca. 30 sekunder med 
motoren på tomgang. Ikke gå innenfor fareområdet. Det må brukes 
øyevern. Ved sterke vibrasjoner må maskinen straks slås av og 
kontrolleres. Det må kun brukes sagblad og tilbehør som er godkjent av 
oss. Sagblad som går ujevnt må ikke brukes. Sagbladene må beskyttes 
mot slag og støt. Materialet som skal bearbeides må spennes fast, sørg 
for at du står godt. Personer og brennbare gjenstander må beskyttes. Ikke 
bearbeid materialer hvor det kan frigjøres helsefarlige stoffer. Kassen på 
steinsagen må ikke bli skadet, da ellers den elektriske sikkerheten ikke 
kan garanteres. Skadet kabel og støpsel må straks skiftes ut. Ha på deg 
vernebrille, hørselsvern, støvmaske om nødvendig og egnete klær.  Ved 
alle arbeider på maskinen må det alltid passes på at støpselet er trukket 
ut.

Ibruktaking
Ta hensyn til de følgende punktene før du setter stikkontakten inn og 
starter maskinen.

– Spenning: Spenningen på typeskiltet må stemme overens med 
spenningen i strømnettet

– Bryter: Maskinen må være slått av

Personvernbryteren ”PRCD” må kontrolleres på følgende måte før hver 
drift av maskinen:

– Stikk inn støpselet og betjen den grønne PÅ-tasten – det røde 
koplingslyset må lyse.

– Betjen dem svarte AV-tasten – PRCD slås av, det røde 
koplingslyset slukkes.

– Etter ny innkopling av PRCD må elektromaskinen kunne slås på.
– Dersom PRCD ikke utløser eller dersom den ikke slås av når 

elektromaskinen slås på, må hele kombinasjonen kontrolleres. 
I et slikt tilfelle må maskinen ikke settes i drift.

Koplingsfunksjon
Innkopling: Trykk brytertasten på håndtaket. Dersom det er ønskelig med 
en låseposisjon, må samtidig låseknappen på siden trykkes inn, deretter 
kan brytertasten slippes.
Utkopling: Trykk brytertasten kort inn og slipp den igjen.

Betjening
Obs: Det må ikke foretas innstillinger mens sagbladet er i drift.
Innstillingen av snittdybden:  Løsne hurtigspennspaken og innstill 
sagbordet på ønsket snittdybde, skru spennspaken fast igjen.
Innstilling av snittvinkel: Løsne klemskruen framme og sving sagbordet 
i ønsket vinkel, skru klemskruen fast.
Innstilling av avsnittsbredden: Løsne klemskruen for sideanslag og 
innstill denne i ønsket avsnittsbredde, skru klemskruen fast igjen.

Montering av sagbladet
Trekk støpselet ut av stikkontakten, bryteren må være slått av. 
Spennspaken for dybdeinnstilling løsnes og sagbordet trekkes helt ut, 
skru spennspaken fast igjen. Sett sagen på, sett sagbladet på flensen, 
legg motflensen med spennskruen for hånd på. Trykk stoppestangen inn 
framme ved siden av vernehetten og skru fast spennskruen med 
sekskantnøkkel, som befinner seg nede i håndtaket. Kontroller at 
sagbladet er riktig fastspent. Den tillatte omfangshastigheten og den 
maksimale diameteren på sagbladet må ikke overskrides. Det turtallet 
som er angitt på sagbladet, må ikke være mindre enn det som maksimale 
tomgangsturtallet som er angitt på typeskiltet. Bruk kun medleverte 
spennflens og de sagblad og tilbehørsdeler som er anbefalt av oss.

Arbeidstips
Sett steinsagen på arbeidsstykket og slå motoren på før skjæringen 
begynner, slik at denne kan kjøres opp på tomgangsturtall og sagbladet 
har den nødvendige omfangshastigheten for å skjære. Skru vannkranen 
så langt opp at sagsprekken blir tilstrekkelig dekket med vann slik at det 
ikke oppstår gnister. Maskinen beveges alltid kun med lett framdrift 
framover, slik at sagbladet kan skjære fritt. Derved får sagbladet en 
høyere levetid.

Vedlikehold
Kullbørster
Det må kun brukes reservekullbørster som er levert av oss. Ved bruk av 
andre kullbørster gjelder ikke garantiforpliktelsen vår. Børsteilden kan 
sees igjennom ventilasjonsåpningene. Ved for sterk ild må maskinen 
strakt slås av. For å unngå at det oppstår større fare, må maskinen da 
sendes inn til vårt serviceverksted.

Rengjøring
Maskinen og ventilasjonsåpningene må alltid holdes rene for godt og 
sikkert å kunne arbeide. Ved ekstreme innsatsbetingelser kan det danne 
seg støv på innsiden av apparatet under arbeidet. I slike tilfeller må 
maskinen blåses ut igjennom ventilasjonsåpningene. Ved hyppige 
arbeider uten vanntilførsel, anbefales det et avsugingsanlegg. PRCD 
bryteren som befinner seg i strømkabelen, må ikke bli lagt ned i smuss 
eller i vann, ellers må den rengjøres.

Drevet
Skruene på drivhodet må ikke løsnes innenfor garantitiden, da vår 
garantiforpliktelse da opphører.

Reparasjoner
Reparasjoner på elektroverktøy må kun utføres av elektrofagfolk.

Type CSW4160

Effektopptak 1600 Watt
Avgitt effekt 850 Watt
Turtall 5800/min
Verktøyopptak Ø 22
Verktøy Ø max. 180 mm
Sagblad 2 mm
Beskyttelsesklasse 1
Motoren fjernet for radiostøy i henhold til
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

kun for vekselstrøm
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Stensåg
Tekniska data

Beakta fackföreningarnas tillämpliga föreskrifter.

Den uppmätta accelerationen uppgår vanligtvis till 2,5 m/s2. 
Maskinens bullernivå: Ljudtrycksnivå 87 dB(A); ljudeffektnivå 100 dB(A). 
Använd hörselskydd! Värdena uppmätta enligt EN 50 144.

Tillverkning av elverktyg av hög kvalitet är vår specialitet. Genom 
mångårig erfarenhet uppstod FLEX elverktyg, som inom fackkretsar gäller 
som föredömliga. Denna maskin har genomgått ett stort antal kontroller 
och varje del har kontrollerats noggrant.

Avsedd användning
Stensågar för kapning liksom tillsågning av fogar i betong, konst- och 
natursten liksom murverk med diamantklingor, med eller utan 
vattentillförsel, liksom med spånutsugning. Sågklingorna måste vara 
godkända för minst 5800 rpm.  Steglös djupinställning från 0-55 mm. 
Steglös vinkelinställning från 90° – 45°. Sidanslag för snittbreddinställning. 
Om möjligt bör vatten tillföras under arbetet med stensågen.

Garantibestämmelser
Vid köp av ny maskin ger FLEX ett års garanti till ändförbrukaren fr o m 
köpdatum. Garantin gäller endast för brister p g a material- och/eller 
tillverkningsfel liksom för ej fungerande garanterade egenskaper. Vid 
garantianspråk måste originalköpkvittot med datum föreläggas. 
Garantireparationer får endast utföras av FLEX auktoriserade verkstäder 
eller servicestationer. Garantianspråk gäller endast om maskinen använts 
på avsett sätt. Garantin omfattar inte driftbetingat slitage, felaktig 
användning, helt eller delvis demonterade maskiner eller skador som 
uppkommit på grund av överbelastning av maskinen eller på grund av att 
ej godkända, trasiga eller felaktigt använda verktyg har använts. Skador 
som orsakats av maskinen på verktyg eller arbetsstycken, utövande av 
våld, följdskador som kan hänföras till att kunden eller tredje part misskött 
underhållet av maskinen, skadegörelse som en följd av yttre 
påverkansfaktorer eller främmande partiklar, t.ex. sand eller sten, samt 
skador som beror på att bruksanvisningen inte följts, t.ex. att maskinen 
anslutes till fel nätspänning eller strömtyp. Garantikrav kan endast ställas 
på arbetsverktyg och tillbehör om dessa används på maskiner som är 
avsedda och godkända för detta.

Säkerhetsanvisningar
Läs bruksanvisningen och de bifogade säkerhetsanvisningarna innan 
maskinen tas i bruk. Beakta dessutom gällande 
arbetarskyddsbestämmelser. Kontrollera sågklingorna noggrant och 
använd endast felfria klingor. Klingans centrumhål måste utan spel eller 
förspänning passa på fäste. Reducerstycke eller adapter får ej användas. 
Den monterade sågklingan måste kunna rotera fritt. Efter varje inspänning 
ska verktygen provköras 30 sekunder utan belastning. Därvid får det 
farliga området ej beträdas. Använd skyddsglasögon. Vid starka 
vibrationer måste maskinen omgående stängas av och kontrolleras. 
Använd endast av oss rekommenderade sågklingor och tillbehör. 
Obalanserade sågklingor får ej användas. Skydda sågklingor mot slag 
och stötar. Spänn fast materialet som ska bearbetas ordentligt och se till 
att du står stadigt under arbetet. Skydda personer och brandfarliga 
föremål. Bearbeta ej material som kan frisläppa hälsovådliga ämnen. 
Stensågens hölje får ej skadas, eftersom annars elektrisk säkerhet ej kan 
garanteras. Byt genast ut defekta kablar och kontakter. Använd 
skyddsglasögon, hörselskydd och vid behov andningsskydd liksom 
lämplig klädsel. Vid åtgärder på maskinen måste alltid nätkontakten vara 
urdragen.

Drifttagning
När följande punkter beaktats kan kontakten stickas i uttaget och 
maskinen kopplas till.

– Spänning:  Nätspänningen måste motsvara den på typskylten 
angivna spänningen.

– Omkopplare: Maskinen måste vara frånslagen

Personskyddsbrytaren ”PRCD” ska kontrolleras på följande sätt före vare 
drifttagning.

– Stick kontakten i uttaget och tryck på den gröna TILL-knappen – 
den röda kontrollampan måste tändas.

– Tryck på den svarta FRÅN-knappen – PRCD kopplas från och den 
röda kontrollampan slocknar.

– När PRCD kopplas till på nytt, måste den anslutna elmaskinen 
kunna startas.

– Om PRCD ej utlöses eller om den kopplar från när elmaskinen 
kopplas till, måste hela kombinationen kontrolleras. I detta fall är 
drift ej tillåten.

Omkopplarfunktion
Tillkoppling: Tryck på omkopplaren på handtaget. Om arretering önskas, 
tryck dessutom på spärrknappen på sidan och släpp därefter 
omkopplaren.
Frånkoppling:  Tryck kort på omkopplaren och släpp den.

Handhavande
OBS! Gör aldrig inställningar så länge klingan roterar!
Sågdjupsinställning:  Lossa snabbspännspaken och ställ in önskat djup 
och dra därefter åt spaken igen.
Vinkelinställning:  Lossa spännskruven fram och ställ in önskad vinkel 
och dra därefter åt spännskruven igen.
Inställning av snittbredd:  Lossa spännskruven för sidanslaget och ställ 
in önskad snittbredd och dra därefter åt spännskruven igen.

Montering av sågklinga
Dra ut kontakten ur uttaget, omkopplaren måste vara frånslagen. Lossa 
spännspaken dör djupinställning och dra ut sågplattan helt, dra åt 
spännspaken igen. Ställ sågen och sätt klingan på flänsen och lägg 
därefter på motflänsen med spännskruv för hand. Tryck in spärrstången 
framme bredvid sprängskyddet och dra åt spännskruven med 
sexkantnyckeln som ligger nere i handtaget. Kontrollera att sågklingan är 
riktigt inspänd. Sågklingans max tillåtna periferihastighet och diameter får 
ej överskridas. Det på sågklingan angivna varvtalet får ej vara lägre än på 
typskylten angivet max tomgångsvarvtal. Använd endast av oss 
levererade spännflänsar och rekommenderade sågklingor liksom 
tillbehör.

Arbetsanvisningar
Lägg an stensågen mot arbetsstycket och starta motorn innan sågning 
påbörjas så, att denna når tomgångshastighet och sågklingan har 
tillräcklig hastighet för att kunna såga. Öppna vattenkranen så, att sågytan 
är tillräckligt försörjd och inga gnistor bildas. För alltid maskinen lätt framåt 
så, att sågklingan inte kan fastna. På så sätt håller klingan längre.

Skötsel
Kolborstar
Endast av oss levererade kolborstar får användas. Om andra kolborstar 
används, upphör garantin att gälla. Kolglöden kan iakttas genom 
luftöppningarna. Stäng genast av maskinen om kolborstarna glöder för 
mycket och lämna in maskinen till en auktoriserad verkstad.

Rengöring
För att man skall kunna arbeta effektivt och säkert skall maskinen och 
ventilationspringorna alltid hållas rena. Vid extrema arbetsförhållanden 
kan damm avlagras i maskinens inre. Blås i sådana fall ofta igenom 
maskinen genom luftöppningarna. Vid ofta förekommande torrsågning är 
det lämpligt att använda ett utsugningssystem. PRCD-brytaren får ej ligga 
i smuts eller vatten och måste hållas ren.

Drev
Skruvarna på drivtappen får inte lossas under garantitiden, annars gäller 
inte garantin.

Reparation
Elverktyg får endast repareras av särskilt utbildad personal.

Typ CSW4160

Märkeffekt 1600 W
Avgiven effekt 850 W
Varvtal 5800 rpm
Verktygsfäste Ø 22
Verktygsdiameter max. 180 mm
Klinga 2 mm
Skyddsisolering 1
Motor avstörd enligt
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3

Endast för växelström
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Kivisaha
Tekniset tiedot

Noudata ammattijärjestöjen asiaankuuluvia määräyksiä.

Painotettu kiihtyvyys on tavallisesti 2,5 m/s2. 
Koneen A-painotettu melutaso on tavallisesti: Äänenpainetaso 87 dB (A); 
äänitehotaso 100 dB (A). Käytä kuulonsuojaimia! Mitattu standardin 
EN 50144 mukaan.

Olemme erikoistuneet korkealuokkaisten sähkötyökalujen valmistukseen. 
FLEX-työkalut ovat vuosien mittaisen kokemuksen tulos ja ne ovat erittäin 
arvostettuja ammattikäyttäjien keskuudessa. Ostamasi kone on läpikäynyt 
monet testit, ja kaikki yksityiskohdat on tarkastettu huolellisesti.

Määräystenmukainen käyttö
Kivisaha on tarkoitettu katkaisuun ja saumojen työstöön betonissa, keino- 
ja luonnonkivessä sekä muuratuissa rakenteissa timanttipyöröterillä, 
vedensyötöllä tai ilman sekä pölynpoistolla. Sahanterien tulee olla 
suunniteltu vähintään 5.800 r/min kierroksille.  Sahaussyvyys voidaan 
säätää portaattomasti välillä 0–55 mm. Sahauskulma voidaan säätää 
portaattomasti välillä 90° – 45°. Katkaisuleveys on säädettävissä 
sivuvasteen avulla. Kivisahaa tulee käyttää mahdollisuuksien mukaan 
märkäsahaukseen.

Takuumääräykset
FLEX myöntää uudelle koneelle 1 vuoden takuun, alkaen koneen 
myyntipäivästä loppukuluttajalle. Takuu kattaa vain viat, jotka johtuvat 
materiaali- ja/tai valmistusvirheestä ja jos koneelle ilmoitetut ominaisuudet 
jäävät täyttymättä. Takuutapauksessa on näytettävä alkuperäinen 
ostokuitti, josta ilmenee koneen myyntipäivä. Takuun puitteissa 
suoritettavat korjaukset saa tehdä ainoastaan FLEXin valtuuttamat 
korjaamot tai huoltoliikkeet. Takuu on voimassa vain, kun konetta 
käytetään määräysten mukaisesti. Takuuseen eivät sisälly viat, jotka ovat 
aiheutuneet koneen normaali kulumisesta, väärinkäytöstä, koneen 
purkamisesta osiin osittain tai kokonaan, koneen ylikuormittamisesta ja 
työvälineiden käytöstä, jotka eivät ole saaneet valmistajan hyväksyntää tai 
ovat viallisia tai joita on käytetty käyttötarkoituksen vastaisesti. Takuu ei 
kata myöskään koneen käyttötyökaluun tai/ja työkappaleeseen 
aiheuttamia vaurioita, väkivaltaisesta käytöstä aiheutuvia vaurioita, 
asiakkaan tai kolmansien osapuolien ohjeidenvastaisesta tai 
riittämättömästä huollosta johtuvia vaurioita, vieraiden esineiden, kuten 
hiekan tai kivien aiheuttamia vaurioita eikä vaurioita, joihin on syynä 
käyttöohjeiden laiminlyönti, kuten esim. koneen liitäntä väärään 
verkkojännitteeseen tai virtalajiin. Käyttötyökaluihin tai/ja lisätarvikkeisiin 
liittyvät takuuvaatimukset ovat mahdollisia vain silloin, kun niitä käytetään 
sellaisten koneiden kanssa, joihin ne on tarkoitettu tai hyväksytty.

Turvallisuusohjeita
Ennen koneen käyttöä on luettava nämä käyttöohjeet ja oheiset 
turvallisuusohjeet ja noudatettava niissä olevia ohjeita. Noudata myös 
asiaankuuluvia maakohtaisia työsuojelumääräyksiä. Tarkista sahanterä 
ennen käyttöä, käytä ainoastaan moitteettomassa kunnossa olevia 
sahanteriä. Sahanterän porauksen tulee sopia ilman välystä tai 
esikiristystä kiinnitystyökaluihin. Älä käytä supistuskappaleita tai 
adaptereita. Paikalleen kiinnitetyn sahanterän tulee pystyä pyörimään 
vapaasti. Aina kiinnityksen jälkeen on koneen annettava käydä 
kuormittamattomana 30 sekunnin ajan (koekäyttö). Tällöin ei saa mennä 
vaara-alueelle. Käytä suojalaseja. Tärinän ollessa voimakasta kone on 
pysäytettävä heti ja tarkistettava. Käytä vain valmistajan suosittelemia 
sahanteriä ja tarvikeosia. Jos sahanterä ei pyöri tasaisesti 
(epätasapainoa), sitä ei saa käyttää. Suojaa sahanterät iskuilta ja kolhuilta. 
Kiinnitä työstettävä materiaali tiukasti paikalleen, huolehdi tukevasta 
työasennosta. Suojaa henkilöt ja tuleen syttyvät esineet. Älä työstä 
materiaaleja, joista voi vapautua terveydelle haitallisia aineita. Kivisahan 
ulkopinta ei saa vioittua, koska muutoin sähköinen turvallisuus ei ole enää 
taattu. Vaihda viallisten kaapeleiden ja pistotulppien tilalle heti uudet. Käytä 
suojalaseja, kuulonsuojaimia ja tarvittaessa hengityksensuojainta sekä 
sopivaa vaatetusta. Ennen kaikkia koneeseen kohdistuvia huoltotöitä on 
aina varmistettava, että pistotulppa on irrotettu pistorasiasta.

Käyttöönotto
Tarkista ensin seuraavat seikat, sitten voit panna pistotulpan pistorasiaan 
ja käynnistää koneen.

– Jännite:  tyyppikilvessä ilmoitetun jännitteen tulee olla sama kuin 
sähköverkon jännitteen.

– Käynnistyskytkin:  kone on kytketty pois päältä

Henkilösuojakytkin »PRCD« on aina ennen koneen käyttöönottoa 
tarkistettava seuraavasti:

– Pistotulpan ollessa pistorasiassa paina vihreää PÄÄLLE-painiketta 
- punaisen kytkentäasennon merkkivalon tulee syttyä.

– Paina mustaa POIS-painiketta - PRCD kytkeytyy pois päältä, 
punainen kytkentäasennon merkkivalo sammuu.

– Kun PRCD -kytkin kytketään uudelleen päälle, tulee siihen liitetyn 
sähkölaitteen käyttö olla mahdollista.

– Jos PRCD ei laukea tai se kytkeytyy toistuvasti pois päältä 
käynnistettäessä sähkölaite, on koko yhdistelmä tarkistettava. 
Käyttö ei tässä tapauksessa ole enää sallittu.

Käynnistyskytkimen toiminnot
Käynnistys:  Paina käsikahvaan sijoitettua kytkentäpainiketta. 
Tarvittaessa lukitustoimintoa paina lisäksi sivussa olevaa lukituspainiketta, 
päästä sitten lukituspainikkeen edessä oleva kytkentäpainike vapaaksi.
Pysäytys:  Paina kytkentäpainiketta lyhyesti ja päästä sitten vapaaksi.

Käsittelyohjeet
Huom.: Säätöjä ei saa tehdä sahanterän pyöriessä.
Sahaussyvyyden säätö:  Avaa pikakiinnitysvipu ja säädä sahauspöytä 
sopivalle sahaussyvyydelle, kiristä pikakiinnitysvipu.
Sahauskulman säätö:  Avaa edessä oleva kiristysruuvi ja kallista 
sahauspöytä sopivaan kulmaan, kiristä kiristysruuvi.
Työleveyden säätö:  Avaa sivuvasteen kiristysruuvi ja säädä sopiva 
työleveys siirtämällä vastetta, kiristä kiristysruuvi.

Sahanterän kiinnitys:
Irrota pistotulppa pistorasiasta, käynnistyskytkimen tulee olla asennossa 
pois päältä. Avaa syvyyssäädön kiinnitysvipu ja siirrä sahauspöytä 
poispäin ääriasentoon, kiristä kiinnitysvipu. Aseta saha paikalleen, pistä 
sahanterä paikoilleen laippaan, aseta vastalaippa kiinnitysruuvin kanssa 
paikoilleen käsin. Paina nyt edessä suojuksen vieressä oleva lukitustanko 
paikoilleen ja kiristä kiinnitysruuvi kuusioavaimella, joka on sijoitettu 
käsikahvan alapuolelle. Tarkista, että sahanterä on kiristetty oikein 
paikalleen. Sahanterän suurinta sallittua kehänopeutta ja maksimi 
halkaisijaa ei saa ylittää. Sahanterässä ilmoitettu kierrosnopeus ei saa olla 
pienempi kuin tyyppikilvessä ilmoitettu maksimi tyhjäkäyntikierrosnopeus. 
Käytä vain koneen mukana toimitettuja aluslaippoja ja meidän 
suosittelemia sahanteriä ja tarvikeosia.

Työohjeita
Aseta sahanterä työkappaletta vasten ja käynnistä moottori ennen 
leikkaamiseen ryhtymistä, jotta moottori saavuttaa tyhjäkäyntinopeuden ja 
sahanterä leikkaamiseen tarvittavan kehänopeuden. Avaa vesihanaa sen 
verran, että vettä virtaa riittävästi sahausaukkoon, jolloin kipinöintiä 
muodostuu vähemmän. Siirrä nyt konetta vain kevyesti eteenpäin syöttäen, 
jotta sahanterä pystyy leikkaamaan esteettä. Näin sahanterän käyttöikä 
pitenee.

Kunnossapito
Hiiliharjat
Ainoastaan meidän toimittamien varahiiliharjojen käyttö on sallittu. 
Käytettäessä muiden valmistajien hiiliharjoja takuu ei ole enää voimassa. 
Ilman sisääntuloaukosta voidaan tarkkailla hiiliharjojen kipinöintiä käytön 
aikana. Jos kipinöinti on voimakasta, on kone pysäytettävä heti. 
Suurempien vahinkojen välttämiseksi on kone tässä tapauksessa 
toimitettava valmistajan valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.

Puhdistus
Pidä kone ja jäähdytysilma-aukko aina puhtaina turvallisen ja tehokkaan 
työskentelyn varmistamiseksi. Äärimmäisissä käyttöolosuhteissa saattaa 
työstettäessä koneen sisälle kerääntyä pölyä. Tällöin kone on puhallettava 
riittävän usein puhtaaksi jäähdytysilma-aukon kautta. Käytettäessä konetta 
usein kuivasahaukseen on pölynpoistolaitteen käyttö suositeltavaa. 
Liitäntäjohtoon sijoitettu PRCD-kytkin ei saa likaantua tai jäädä veteen. Jos 
tältä ei voi välttyä, kytkin on puhdistettava.

Vaihteisto
Vaihteistopään ruuveja ei saa avata takuuaikana, koska muuten 
valmistajan myöntämä takuu ei ole enää voimassa.

Korjaukset
Sähkötyökalujen korjaukset saa suorittaa vain valtuutettu sähköasentaja.

Tyyppi CSW4160

Ottoteho 1600 W
Antoteho 850 W
Kierrosnnopeus 5800/min
Työkalun kiinnitys Ø 22
Työkalun Ø max. 180 mm
Sahanterä 2 mm
Suojausluokka 1
Moottori radiohäiriösuojattu
EN 55014-1/-2 
EN 61000-3-2/-3-3 mukaan

vain vaihtovirralle
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GJSNZ�'-&9��1SBXP�EP�SPT[D[FÈ�HXBSBODZKOZDI�QS[ZT�VHVKF�UZMLP�X�QS[ZQBELV�
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1ÄMB�OB�PQSBDPWBOJF�LBNFÉPW
5FDIOJDLÀ�ÑEBKF

%PESsJBWBKUF�QSPTÄN�QSÄTMVuOÀ�QSFEQJTZ�7BuJDI�PCPSPWÔDI�[ESVsFOÄ�
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��/PTUF�QSPUJIMVLPWÑ�
PDISBOV��)PEOPUZ�CPMJ�OBNFSBOÀ�QPE�B�&/�������
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�QPTUBSBKUF�TB�P�TUBCJMOÔ�QPTUPK��
$IS¸ÉUF�PTPCZ�B�IPS�BWÀ�QSFENFUZ��/FPCS¸CBKUF�sJBEOF�NBUFSJ¸MZ
�[�LUPSÔDI�TB�
VWP�ÉVKÑ�M¸ULZ�uLPEMJWÀ�[ESBWJV��/FTNJF�EËKTf�L�QPuLPEFOJV�WPOLBKuJFIP�QPWSDIV�
QÄMZ�OB�PQSBDPWBOJF�LBNFÉPW
�QSFUPsF�JOBL�OJF�KF�[BSV¿FO¸�FMFLUSJDL¸�
CF[QF¿OPTf��1PuLPEFOÀ�L¸CMF�B�[¸TUS¿LZ�PLBNsJUF�WZNFÉUF��/PTUF�PDISBOOÀ�
PLVMJBSF
�QSPUJIMVLPWÑ�PDISBOV�B�W�QSÄQBEF�QPUSFCZ�PDISBOOÑ�NBTLV�QSPUJ�QSBDIV
�
BLP�BK�WIPEOÔ�PEFW��1SJ�WuFULÔDI�QS¸DBDI�OB�O¸SBEÄ�ECBKUF�WsEZ�OB�UP
�BCZ�CPMB�
WZUJBIOVU¸�TJFfPW¸�[¸TUS¿LB�[P�[¸TVWLZ�

6WFEFOJF�EP�QSFW¸E[LZ
1SJ�EPESsBOÄ�OBTMFEVKÑDJDI�CPEPW�NËsFUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�[BTUS¿Jf�EP�[¸TVWLZ�
B O¸SBEJF�[BQOÑf�

q�/BQ»UJF��/BQ»UJF�OB�UZQPWPN�uUÄULV�NVTÄ�CZf�[IPEOÀ�T�OBQ»UÄN�
W SP[WPEOFK�TJFUJ

q�7ZQÄOB¿��/¸SBEÄ�KF�WZQOVUÀ

1SFE�LBsEÔN�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ�[¸TBEOF�TLPOUSPMVKUF�PTPCOÄ�PDISBOOÔ�
TQÄOB¿�n13$%o�OBTMFEVKÑDJN�TQËTPCPN�

q�1SJ�[BTUS¿FOFK�TJFfPWFK�[¸TUS¿LF�TUMB¿UF�[FMFOÀ�UMB¿JEMP�;"1���NVTÄ�TB�
SP[TWJFUJf�¿FSWFO¸�JOEJL¸DJB�TQÄOBDFK�QPMPIZ�

q�4UMB¿UF�¿JFSOF�UMB¿JEMP�7:1���13$%�TB�WZQOF
�¿FSWFO¸�JOEJL¸DJB�TQÄOBDFK�
QPMPIZ�[IBTOF�

q�1P�PQ»UPWOPN�[BQOVUÄ�13$%�TB�QSJQPKFOÀ�FMFLUSPO¸SBEJF�NVTÄ�EBf�VWJFTf�
EP�QSFW¸E[LZ�

q�"L�TB�13$%�OFWZCBWÄ�BMFCP�TB�UFOUP�TQÄOB¿�QSJ�[BQOVUÄ�FMFLUSJDLÀIP�
O¸SBEJB�PQ»UPWOF�WZQOF
�NVTÄ�TB�QSFTLÑuBf�DFMLPW¸�LPNCJO¸DJB��¦BMuJB�
QSFW¸E[LB�OJF�KF�W�UPNUP�QSÄQBEF�QPWPMFO¸�

'VOLDJB�WZQÄOB¿B
;BQOVUJF��4UMB¿UF�UMB¿JEMP�WZQÄOB¿B�OB�SVLPW»UJ��"L�KF�sJBEBO¸�BSFU¸DJB
�TUMB¿UF�
TÑ¿BTOF�BK�QPTUSBOOÔ�BSFUB¿OÔ�HPNCÄL
�QPUPN�UMB¿JEMP�WZQÄOB¿B�VWP�OJUF�QSFE�
BSFUB¿OÔN�HPNCÄLPN�
7ZQOVUJF��4UMB¿UF�LS¸ULP�UMB¿JEMP�WZQÄOB¿B�B�VWP�OJUF�IP�

.BOJQVM¸DJB
1P[PS��/BTUBWFOJB�OJLEZ�OFWZLPO¸WBKUF
�BL�KF�QÄMPWÔ�LPUÑ¿�W�DIPEF�
/BTUBWFOJF�I¼CLZ�SF[V��1PWP�UF�SÔDIMPVQÄOBDJV�Q¸LV�B�OBTUBWUF�TUËM�QÄMZ�
OB sJBEBOÑ�I¼CLV�SF[V
�VQÄOBDJV�Q¸LV�QFWOF�VUJBIOJUF�
/BTUBWFOJF�VIMB�SF[V��1PWP�UF�WQSFEV�[WJFSBDJV�TLSVULV�B�OBUP¿UF�TUËM�QÄMZ�
OB sJBEBOÔ�VIPM
�[WJFSBDJV�TLSVULV�QFWOF�VUJBIOJUF�
/BTUBWFOJF�uÄSLZ�SF[V��1PWP�UF�[WJFSBDJV�TLSVULV�QSF�CP¿OÔ�EPSB[�B�OBTUBWUF�
EPSB[�OB�sJBEBOÑ�uÄSLV�SF[V
�[WJFSBDJV�TLSVULV�PQ»f�QFWOF�VUJBIOJUF�

.POU¸s�QÄMPWÀIP�LPUÑ¿B
7ZUJBIOJUF�[¸TUS¿LV�[P�[¸TVWLZ
�WZQÄOB¿�NVTÄ�CZf�WZQOVUÔ��1PWP�UF�VQÄOBDJV�Q¸LV�
QSF�OBTUBWFOJF�I¼CLZ�B�TUËM�QÄMZ�ÑQMOF�WZTVÉUF
�VQÄOBDJV�Q¸LV�PQ»f�QFWOF�VUJBIOJUF��
1PMPsUF�QÄMV
�OBTBÆUF�QÄMPWÔ�LPUÑ¿�OB�QSÄSVCV��1SJMPsUF�SVLPV�QSPUJQSÄSVCV�
T VQÄOBDPV�TLSVULPV��1SJUMB¿UF�UFSB[�BSFUB¿OÑ�UZ¿�WQSFEV�WFE�B�PDISBOOÀIP�LSZUV�
B QPNPDPV�L�Ñ¿B�OB�TLSVULZ�T�WOÑUPSOÔN�uFTfISBOPN
�LUPSÔ�TB�OBDI¸E[B�QPE�
SVLPW»fPV
�QFWOF�VUJBIOJUF��4LPOUSPMVKUF
�¿J�KF�QÄMPWÔ�LPUÑ¿�QFWOF�VQOVUÔ��
/FTNJF TB�QSFLSP¿Jf�QSÄQVTUO¸�PCWPEPW¸�SÔDIMPTf�B�NBYJN¸MOZ�QSJFNFS�QÄMPWÀIP�
LPUÑ¿B��0U¸¿LZ�VWFEFOÀ�OB�QÄMPWPN�LPUÑ¿J�OFTNÑ�CZf�OJsuJF�BLP�NBYJN¸MOF�
PU¸¿LZ�OBQS¸[EOP
�LUPSÀ�TÑ�VWFEFOÀ�OB�UZQPWPN�uUÄULV��1PVsÄWBKUF�JCB�EPE¸WBOÑ�
VQÄOBDJV�QSÄSVCV�B�O¸NJ�PEQPSÑ¿BOÀ�QÄMPWÀ�LPUÑ¿F
�BLP�BK�EJFMZ�QSÄTMVuFOTUWB�

1SBDPWOÀ�QPLZOZ
/BTBÆUF�QÄMV�OB�PQSBDPWBOJF�LBNFÉPW�OB�PCSPCPL�B�QSFE�[B¿JBULPN�SF[BOJB�
[BQOJUF�NPUPS
�BCZ�TB�SP[CFIPM�OB�WP�OPCFsOÀ�PU¸¿LZ�B�QÄMPWÔ�LPUÑ¿�NBM�QPUSFCOÑ�
PCWPEPWÑ�SÔDIMPTf�OB�SF[BOJF��0UWPSUF�WPEPWPEOÔ�LPIÑUJL�UBL
�BCZ�CPM�[¸SF[�
EPTUBUP¿OF�[BMJBUZ�WPEPV�B�OFEPDI¸E[BMP�L�sJBEOFK�UWPSCF�JTLJFS��1PIZCVKUF�
O¸SBEÄN�TU¸MF�MFO�T��BILÔN�QPTVWPN�EPQSFEV
�BCZ�QÄMPWÔ�LPUÑ¿�NPIPM�WP�OF�SF[Bf��
5ÔN�EPTJBIOFUF�EMIuFK�sJWPUOPTUJ�QÄMPWÀIP�LPUÑ¿B�

±ESsCB
6IMÄLPWÀ�LFGZ
4NÑ�TB�QPVsÄWBf�MFO�OBNJ�EPE¸WBOÀ�O¸ISBEOÀ�VIMÄLPWÀ�LFGZ��1SJ�QPVsJUÄ�JOÔDI�
VIMÄLPWÔDI�LJFG�[BOJLOÑ�OBuF�[¸SV¿OÀ�[¸W»[LZ��$F[�[BEOÀ�WTUVQOÀ�PUWPSZ�W[EVDIV�
KF�NPsOÀ�QP¿BT�QPVsÄWBOJB�QP[PSPWBf�PQB�PWBOJF�VIMÄLPW��1SJ�TJMOÀN�PQBMPW¸OÄ�
VIMÄLÐ�O¸SBEÄ�PLBNsJUF�WZQOFUF��"CZ�TF�[BCS¸OJMP�W�EËTMFELV�UPIP�W[OJLBKÑDJN�
W»¿uÄN�uLPE¸N
�[BuMJUF�O¸SBEJF�EP�OJFLUPSFK�TFSWJTOFK�EJFMOF�

�JTUFOJF
6ESsJBWBKUF�O¸SBEJF�B�WFUSBDJF�uUSCJOZ�WsEZ�¿JTUÀ
�BCZ�TUF�NPIMJ�EPCSF�B�CF[QF¿OF�
QSBDPWBf��1SJ�PQSBDPW¸WBOÄ�TB�NËsF�W�FYUSÀNOZDI�QPENJFOLBDI�OBTBEFOJB�
VTBE[PWBf�WP�WOÑUSJ�O¸SBEJB�QSBDI��7�UÔDIUP�QSÄQBEPDI�NVTÄUF�O¸SBEJF�¿BTUFKuJF�
WZGÑLBf�DF[�WFUSBDJF�uUSCJOZ��1SJ�¿BTUFKuFK�QS¸DJ�CF[�QSÄWPEV�WPEZ�TB�PEQPSÑ¿B�
QPVsJUJF�PET¸WBDJFIP�[BSJBEFOJB��4QÄOB¿�13$%
�LUPSÔ�TB�OBDI¸E[B�W�TJFfPWPN�
L¸CMJ
�OFTNJF�MFsBf�W�OF¿JTUPUF�B�WPEF
�JOBL�TB�NVTÄ�WZ¿JTUJf�

1SFWPEPWLB
1P¿BT�[¸SV¿OFK�EPCZ�TB�OFTNÑ�VWP�ÉPWBU�TLSVULZ�OB�QSFWPEPWFK�IMBWF
�QSFUPsF�
JOBL�[BOJLOF�O¸u�[¸SV¿OÔ�[¸W»[PL�

0QSBWZ
0QSBWZ�FMFLUSPO¸SBEJB�TNÑ�WZLPO¸WBf�MFO�PECPSOÄDJ�T�FMFLUSPUFDIOJDLPV�
LWBMJGJL¸DJPV�

5ZQ $48����

1SÄLPO �����8BUU

7ÔLPO ����8BUU

0U¸¿LZ �����NJO
6QOVUJF�O¸TUSPKB Ø ��
.BY��Ø�O¸TUSPKB ����NN

1ÄMPWÔ�LPUÑ¿ ��NN
5SJFEB�PDISBOZ �

.PUPS�PESVuFOÔ�QPE�B
&/������������
&/���������������

MFO�OB�TUSJFEBWÔ�QSÑE
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.LYLVDDJ
7HKQLOLVHG�DQGPHG

-¾UJLJH�RPD�NXWVHÚKLQJXWH�DVMDNRKDVHLG�HHVNLUMX�

7ÚÚSLOLQH�KLQQDQJXOLQH�NLLUHQGXV�RQ�����P�V���
6HDGPH�WÚÚSLOLQH�$�Y¾¾UWXVH�PÚUDWDVH��+HOLUÓKX�WDVH����G%��$���
KHOLYÓLPVXVH�WDVH�����G%��$���7ÔÔWDPLVHO�NDQGD�NXXOPLVNDLWVHW��
0ÓÓWPLVWXOHPXVHG�RQ�VDDGXG�(1��������DOXVHO�

.ÓUJH�NYDOLWHHGLJD�HOHNWULWÔÔULLVWDGH�YDOPLVWDPLQH�RQ�PHLH�HULDOD��
)/(; HOHNWULWÔÔULLVWDG�RQ�WRRGHWXG�DDVWDNÚPQHWHSLNNXVHOH�
NRJHPXVWHSDJDVLOH�WRHWXGHV�QLQJ�PHLH�WÔÔULLVWDGHO�RQ�RPD�YDOGNRQQDV�
ODLWPDWX�PDLQH��7HLH�PDVLQ�RQ�O¾ELQXG�DUYXNDG�M¾UHOHYDDWXVWRLPLQJXG�
QLQJ�NÓLN�ÚNVLNGHWDLOLG�RQ�SÓKMDOLNXOW�ÚOH�NRQWUROOLWXG�

2WVWDUEHNRKDQH�NDVXWDPLQH
.LYLVDDJ�RQ�HWWH�Q¾KWXG�EHWRRQL��WHKLV��MD�ORRGXVOLNX�NLYL�QLQJ�PÚÚULWLVH�
OÓLNDPLVHNV�MD�YXXNLGH�Y¾OMDWÔÔWOHPLVHNV�NHWDVVDH�WHHPDQWNHWDVWHJD��
NDV�YHHJD�YÓL�LOPD�YHHWD�QLQJ�WROPXLPHMDJD��6DHNHWWDG�SHDYDG�ROHPD�
HWWH�Q¾KWXG�Y¾KHPDOW�������S�PLQ�MDRNV��/ÓLNHVÚJDYXV�RQ�VXMXYDOW�
UHJXOHHULWDY�YDKHPLNXV������PP��/ÓLNHQXUN�RQ�VXMXYDOW�UHJXOHHULWDY�
YDKHPLNXV����������/ÓLNHODLXVW�VDDE�UHJXOHHULGD�NÚOJWÓNLVHJD��
.LYLVDHJD�VRRYLWDWDNVH�YÓLPDOXVH�NRUUDO�OÓLJDWD�P¾UMDOW�

0ÚÚJLJDUDQWLL
)LUPD�)/(;�WDJDE�XXH�VHDGPH�RVWPLVHO���DDVWDVH�WRRWMDJDUDQWLL��PLV�
DOJDE�OÓSSWDUELMDOH�PÚÚJLNXXS¾HYDVW��*DUDQWLL�NHKWLE�DLQXOW�SXXGXVWH�
NRKWD��PLV�RQ�VHRWXG�PDWHUMDOL�MD�YÓL�WRRWPLVYLJDGHJD��YÓL�VLLV��NXL�
WRRGH�HL�YDVWD�OXEDWXG�RPDGXVWHOH��*DUDQWLLQÓXGH�UHJXOHHULPLVHNV�
WXOHE�VHDGPHOH�OLVDGD�RULJLQDDORVWXNYLLWXQJ��PLOOHOH�RQ�P¾UJLWXG�
RVWXNXXS¾HY��*DUDQWLLUHPRQWL�WRKLYDG�WHRVWDGD�DLQXOW�ILUPD�)/(;�SRROW�
VHOOHNV�YROLWDWXG�WÔÔNRMDG�YÓL�WHHQLQGXVSXQNWLG��*DUDQWLLQÓXGH�DOXVHNV�
RQ�VHDGPH�RWVWDUEHNRKDQH�NDVXWDPLQH��*DUDQWLL�HL�NHKWL�HHONÓLJH�
NXOXYDWH�RVDGH��RVNDPDWX�N¾VLWVHPLVH��RVDOLVHOW�YÓL�W¾LHOLNXOW�
GHPRQWHHULWXG�PDVLQDWH�HJD�NDKMX�NRKWD��PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�
ÚOHNRRUPXVH��PLWWHKHDNVNLLGHWXG��GHIHNWVHWH�YÓL�YDOHVWL�NDVXWDWXG�
WDUYLNXWH�NDVXWDPLVH�WDJDM¾UMHO��.DKMX��PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�O¾EL�
WDUYLNXOH�YÓL�WRRULNXOH��MÓX�UDNHQGDPLVH��M¾WNXNDKMXQD�NOLHQGL�YÓL�
NROPDQGD�LVLNX�DVMDNRKDWX�YÓL�PLWWHSLLVDYD�KRROGXVH�WDJDM¾UMHO��
Y¾OLVWHJXULWH�YÓL�YÓÓUNHKDGH��QW�OLLYD�MD�NLYLGH�QLQJ�NDVXWXVMXKHQGLVW�
PLWWHNLQQLSLGDPLVH��QW�YDOH�YÓUJXSLQJH�YÓL�YRROXOLLJLJD�ÚKHQGDPLVH�
WÓWWX��HL�NXXOX�JDUDQWLL�NRUUDV�KÚYLWDPLVHOH��*DUDQWLL�NHKWLE�WDUYLNXWH�YÓL�
LQVWUXPHQWLGH�NRKWD�DLQXOW�VLLV��NXL�QHLG�NDVXWDWDNVH�PDVLQDWHJD��PLOOH�
MDRNV�QHHG�ROLG�HWWH�Q¾KWXG�YÓL�OXEDWXG�

2KXWXVMXKLVHG
(QQH�VHDGPH�NDVXWDPLVW�OXJHJH�N¾HVROHY�NDVXWXVMXKHQG�MD�
MXXUHVROHYDG�RKXWXVMXKLVHG�O¾EL�MD�SLGDJH�QHLVW�NLQQL��3LGDJH�NLQQL�ND�
DVMDNRKDVWHVW�VLVHULLNOLNHVW�WÔÔRKXWXVQÓXHWHVW��.RQWUROOLJH�HQQH�WÔÔ�
DOXVWDPLVW�VDHNHWDVW��NDVXWDJH�DLQXOW�WÔÔNRUUDV�VDHNHWWDLG��6DHNHWWD�
DYD�SHDE�NLQQLWXVNRKDJD�W¾SVHOW�VRELPD��DYDOH�HL�WRKL�M¾¾GD�OÓWNX�QLQJ�
VHH�HL�WRKL�M¾¾GD�SLQJHVVH��6LLUGPLNNX�HJD�DGDSWHULW�HL�WRKL�NDVXWDGD��
3DLJDOGDWXG�VDHNHWDV�SHDE�YDEDOW�SÔÔUOHPD��3¾UDVW�NLQQLWDPLVW�WHKD�
DODWL�WÚKMDOW�MRRNVYD�PDVLQDJD����VHNXQGLOLQH�WDUYLNX�SURRYLN¾LYLWXV���6HO�
DMDO�HL�WRKL�YLLELGD�RKXDODV��.DQGD�NDLWVHSULOOH��7XJHYD�YLEUHHULPLVH�
NRUUDO�VHLVDWD�NLLUHVWL�PDVLQ�QLQJ�NRQWUROOLGD�ÚOH��.DVXWDGD�DLQXOW�PHLH�
SRROW�VRRYLWDWXG�VDHOHKWL�MD�WDUYLNXLG��6XXUH�WDVDNDDOXVWDPDWXVHJD�
VDHOHKWL�HL�WRKL�NDVXWDGD��.DLWVWD�VDHOHKWL�OÔÔNLGH�MD�SÓUJHWH�HHVW��
7ÔÔGHOGDY�PDWHUMDO�NLQQLWDGD�NRUUDOLNXOW�QLQJ�WÔÔWDPLVH�DMDO�VHLVWD�
NLQGODO�DOXVHO��.DLWVWD�LQLPHVL�MD�NDWWD�VÚWWLY�PDWHUMDO�NLQQL��0LWWH�
WÔÔGHOGD�PDWHUMDOL��PLOOH�N¾VLWOHPLVHO�HUDOGXYDG�WHUYLVWNDKMXVWDYDG�
DLQHG��6DHNHWWD�SHDOLVNLKWL�HL�WRKL�YLJDVWDGD��YDVWDVHO�NRUUDO�HL�ROH�
HOHNWULRKXWXV�WDJDWXG��.DKMXVWXQXG�NDDEHO�MD�SLVWLN�DVHQGDGD�NLLUHVWL�
XXHJD��.DQGD�NDLWVHSULOOH��NXXOPLVNDLWVHW�QLQJ�YDMDGXVH�NRUUDO�
UHVSLUDDWRULW�MD�VRELYDLG�ULLGHLG��0LV WDKHV�WÔÔGH�SXKXO�PDVLQD�MXXUHV�
SHDE�SLVWLN�ROHPD�DODWL�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMDV�

.DVXWXVHOHYÓWW
3ÔÔUDWHV�W¾KHOHSDQX�M¾UJPLVWHOH�SXQNWLGHOH��YÓLWH�SLVWLNX�SLVWLNXSHVVD�
SDQQD�MD�PDVLQD�VLVVH�OÚOLWDGD�

n�3LQJH��SLQJH�DQGPHSODDGLO�SHDE�ROHPD�ÚKHVXJXQH�WRLWHYÓUJX�
SLQJHJD

n�/ÚOLWL��PDVLQ�Y¾OMD�OÚOLWDWXG

,VLNXNDLWVHOÚOLWLW�l35&'l�WXOHE�DODWL�HQQH�NDVXWXVHOHYÓWWX�NRQWUROOLGD�
M¾UJPLVHOW�

n�NXL�YÓUJXSLVWLN�RQ�SLVWLNXSHVDV��SHDE�URKHOLVHOH�6,66(�NODKYLOH�
YDMXWDPLVHO�VÚWWLPD�SXQDQH�OÚOLWXVQ¾LW�

n�YDMXWDPLVHO�PXVWDOH�9�/-$�NODKYLOH�OÚOLWXE�35&'�Y¾OMD�MD�SXQDQH�
OÚOLWXVQ¾LW�NXVWXE�

n�35&'�OÚOLWL�XXHVWL�VLVVHOÚOLWDPLVHO�SHDE�ÚKHQGDWXG�HOHNWULVHDGH�
N¾LYLWXPD�

n�NXL�35&'�HL�YDOODQGX�YÓL�VHH�OÚOLWXE�HOHNWULVHDGPH�VLVVHOÚOLWDPLVHO�
SLGHYDOW�Y¾OMD��WXOHE�NRJX�NRPELQDWVLRRQ�ÚOH�NRQWUROOLGD��
1LLVXJXVHO�MXKXO�HL�WRKL�VHDGHW�NDVXWDGD�

/ÚOLWL�IXQNWVLRRQ
6LVVHOÚOLWDPLQH��YDMXWDGD�OÚOLWXVQXSXOH�N¾HSLGHPHO��/XNXVWDPLVHNV�
YDMXWDGD�W¾LHQGDYDOW�OXNXVWXVQXSXOH�NÚOMHO�QLQJ�ODVWD�OÚOLWXVQXSS�HQQH�
OXNXVWXVQXSSX�ODKWL�
9¾OMDOÚOLWDPLQH��YDMXWDGD�NRUUDNV�OÚOLWXVQXSXOH�MD�ODVWD�ODKWL�

.¾VLWVHPLQH
7¾KHOHSDQX��0DVLQDW�HL�WRKL�NXQDJL�VHDGLVWDGD��NXL�VDHNHWDV�
SÔÔUOHE�
/ÓLNHVÚJDYXVH�VHDGPLQH��YDEDVWDGD�NLLUNLQQLWXVKRRE��VHDGD�
VDHODXG�VRRYLWXG�OÓLNHVÚJDYXVH�SHDOH�QLQJ�WÓPPDWD�NLQQLWXVKRRE�
NLQQL��
/ÓLNHQXUJD�VHDGPLQH��NHHUDWD�NLQQLWXVNUXYL�HHVW�ODKWL��SÔÔUDWD�
VDHODXG�VRRYLWXG�QXUJD�DOOD�QLQJ�NHHUDWD�NLQQLWXVNUXYL�NLQQL�
/ÓLNHODLXVH�VHDGPLQH��NHHUDWD�ODKWL�NÚOMHWÓNLVH�NLQQLWXVNUXYL��VHDGD�
VRELY�OÓLNHODLXV�QLQJ�NHHUDWD�NLQQLWXVNUXYL�XXHVWL�NLQQL�

6DHNHWWD�PRQWHHULPLQH
7ÓPPDWD�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMD��OÚOLWL�SHDE�ROHPD�Y¾OMD�OÚOLWDWXG��
9DEDVWDGD�VÚJDYXVSLLUDMD�KRRE��WÓPPDWD�VDHODXG�OÓSXQL�Y¾OMD�MD�
OXNXVWDGD�NLQQLWXVKRRE��$VHWDGD�VDDJ�PDKD��SDQQD�VDHNHWDV�¾¾ULNXOH�
QLQJ�SDQQD�YDVWX¾¾ULN�NLQQLWXVNUXYLJD�N¾HJD�SHDOH��1ÚÚG�YDMXWDGD�
VLVVH�OXNXVWXVYDUUDV�HHV�NDLWVHNDWWH�NÓUYDO�MD�NHHUDWD�NLQQLWXVNUXYL�
NXXVNDQWYÓWPH��DVXE�DOO�N¾HSLGHPHV��DELO�NLQQL��.RQWUROOLGD�ÚOH��NDV�
VDHNHWDV�RQ�NRUUDOLNXOW�NLQQL��/XEDWXG�ULQJNLLUXVW�MD�VDHNHWWD�
PDNVLPDDOVHW�O¾ELPÓÓWX�HL�WRKL�ÚOHWDGD��6DHNHWWDOH�P¾UJLWXG�SÔÔUHWH�
DUY�HL�WRKL�ROOD�Y¾LNVHP�NXL�PDNVLPDDOQH�WÚKLN¾LJX�SÔÔUHWH�DUY�
DQGPHSODDGLO��.DVXWDGD�DLQXOW�NRPSOHNWL�NXXOXYDW�NLQQLWXV¾¾ULNXW�MD�
PHLH�SRROW�VRRYLWDWXG�VDHNHWWDLG�MD�WDUYLNXLG�

.¾LWXV
$VHWDGD�NLYLVDDJ�PDWHUMDOLOH�QLQJ�HQQH�OÓLNDPLVH�DOXVWDPLVW�OÚOLWDGD�
PRRWRU�VLVVH��QLL�HW�VDHNHWDV�VDDYXWDE�WÚKLN¾LJX�SÔÔUHWHO�OÓLNDPLVHNV�
YDMDOLNX�ULQJNLLUXVH��9HHNUDDQ�NHHUDWD�QLLSDOMX�ODKWL��HW�VDDJLPLVSLOX�
NDWWXE�SLLVDYDOW�YHHJD�QLQJ�OÓLNDPLVHO�HL�WHNL�V¾GHPHLG��/LLJXWDGD�
PDVLQDW�NHUJH�HWWHDQGHJD�HGDVL��HW�VDHNHWDV�OÓLNDNV�YDEDOW��6HH�
SLNHQGDE�VDH�NDVXWXVLJD�

.RUUDVKRLG
6ÚVLKDUMDG
.DVXWDGD�WRKLE�DLQXOW�PHLH�SRROW�WDUQLWXG�YDUXVÚVLKDUMX��6ÚVLKDUMDGH�
NDVXWDPLVHO��PLV�HL�ROH�PHLH�SRROW�HWWH�Q¾KWXG��NDRWDE�PÚÚJLJDUDQWLL�
RPD�NHKWLYXVH��®KX�VLVVHYRROXDYDGH�NDXGX�VDDE�Q¾KD�WÔÔ�DMDO�
WHNNLYDLG�V¾GHPHLG��.XL�V¾GHPHLG�WHNLE�Y¾JD�SDOMX��OÚOLWDGD�PDVLQ�NRKH�
Y¾OMD��(W Y¾OWLGD�VHOOHVW�WHNNLYDW�VXXUHPDW�NDKMX��VDDWD�PDVLQ�PHLH�
NOLHQGLWHHQLQGXVVH�

3XKDVWDPLQH
+RLGD�PDVLQ�MD�YHQWLODWVLRRQLSLOXG�KHD�QLQJ�RKXWX�WÔÔ�WDJDPLVHNV�
SXKWDG���¾UPXVOLNHO�WLQJLPXVWHO�WÔÔWDPLVHO�YÓLE�WROP�NRJXQHGD�
VHDGPH�VLVHSLQQDOH��1LLVXJXVHO�MXKXO�SXKXGD�PDVLQ�VDJHGDVWL�O¾EL�
YHQWLODWVLRRQLSLOXGH�SXKWDNV��.XL�WÔÔG�WHKDNVH�WLKWL�LOPD�YHH�
SHDOHYRROXWD��VRRYLWDPH�NDVXWDGD�WROPXLPHMDW��35&'�OÚOLWLW�
YÓUJXNDDEOLV�HL�WRKL�KRLGD�PXVWXVH�MD�YHH�VHHV��YDVWDVHO�MXKXO�WXOHE�
VHGD�SXKDVWDGD�

5HGXNWRU
5HGXNWRUL�SHD�MXXUHV�ROHYDLG�NUXYLVLG�HL�WRKL�JDUDQWLLDMD�MRRNVXO�ODKWL�
NHHUDWD��YDVWDVHO�MXKXO�NDRWDE�PÚÚJLJDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH�

5HPRQWWÔÔG
(OHNWULWÔÔULLVWX�WRKLYDG�UHPRQWLGD�DLQXOW�HOHNWULVSHWVLDOLVWLG�

7ÚÚS &6:����

9ÓLPVXVWDUYH �����YDWWL
9¾OMXQGYÓLPVXV ����YDWWL
3ÔÔUGHG �����PLQ
7ÔÔULLVWD�NLQQLWXV Ø ��
7ÔÔULLVWD�PD[� ����PP
6DHOHKW ��PP
.DLWVHNODVV �
0RRWRU�+¾LUHNLQGHO�M¾UJL�
(1������������
(1���������������

DLQXOW�YDKHOGXYYRROXOH
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3MÙNODV�DNPHQLXL
7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V

/DLN\NLWÇV�HVPLQLÖ�UHLNDODYLPÖ��JDOLRMDQÃLÖ�-ÙVÖ�SURIHVLQHL�YHLNODL�

7LSLQÇ�UHGXNXRWR�YLEUDFLMÖ�SDJUHLÃLR�YHUWÇ�����P�V���
$�UHGXNXRWR�ºUDQNLR�WULXNÍPR�O\JLR�WLSLQÇ�YHUWÇ��*DUVR�VOÇJLR�O\JLV����G%�
�$���JDUVR�JDOLRV�O\JLV�����G%��$���1DXGRNLWÇV�NODXVRV�DSVDXJD��
,ÍPDWXRWD�SDJDO�(1�������

0ÙVÖ�SDVLULQNWD�VULWLV���DXNÍWRV�NRN\EÇV�HOHNWULQLÖ�ºUDQNLÖ�JDP\ED��
)/(; HOHNWULQLDL�ºUDQNLDL�JDPLQDPL��UHPLDQWLV�GHÍLPWPHÃLXV�NDXSWD�
SDWLUWLPL��R�VSHFLDOLVWÖ�SULSDÜºVWDPL�HWDORQX��-ÙVÖ�ºVLJ\WDV�ºUDQNLV�SUDÇMR�
GDXJ�NRQWUROLQLÖ�SDWLNULQLPÖ��UÙSHVWLQJDL�WLNULQDPRV�EXYR�LU�DWVNLURV�
GHWDOÇV�

1DXGRMLPDV�SDJDO�SDVNLUWº
3MÙNODV�DNPHQLXL�VNLUWDV�WLHN�SHUSMDXWL�EHWRQ¹��QDWÙUDOÖ�DU�GLUEWLQº�
DNPHQº��WLHN�LÍSMDXWL�JULRYHOLXV�SMRYLPR�GLVNDLV��NXULÖ�SMDXQDQÃLRML�GDOLV�
SDGHQJWD�GHLPDQWDLV��ÍODSLDL��VX�YDQGHQV�VURYH��DUED�VDXVDL��WDLS�SDW�
VXVLXUELDQW�VXVLGDUDQÃLDV�GXONHV��/HLVWLQDV�GLVNÖ�VXNLPRVL�JUHLWLV�
WXUL�EÙWL�QH�PDÜHVQLV��QHJX������DSV�PLQ�3MRYLPR�J\OLV�
UHJXOLXRMDPDV�VNODQGÜLDL��QXR���LNL����PP��3MÙYLR�QXRÜXOQXPR�NDPS¹�
JDOLPD�VNODQGÜLDL�UHJXOLXRWL�QXR�����LNL������1XSMDXQDP¹�SORWº�JDOLPD�
NHLVWL��UHJXOLXRMDQW�ÍRQLQÇV�DWUDPRV�SDGÇWº��'LUEWL�SMÙNOX�DNPHQLXL��MHL�WDL�
WLN�ºPDQRPD��UHLNLD�ÍODSLDL�

*DUDQWLMD
1DXMDP�QXSLUNWDP�ºUDQNLXL�)/(;�VXWHLNLD���PHWÖ�JDPLQWRMR�JDUDQWLM¹��
VNDLÃLXRMDQW�QXR�GDWRV��NDGD�Mº�ºVLJLMR�JDOXWLQLV�YDUWRWRMDV��*DUDQWLQLDL�
ºVLSDUHLJRMLPDL�JDOLRMD�WLN�GHIHNWÖ��DWVLUDGXVLÖ�GÇO�PHGÜLDJÖ�LU�DUED�
JDP\ERV�GHIHNWÖ�DUED�MHL�JDPLQLR�VDY\EÇV�QHDWLWLQND�GHNODUXRMDPÖ��
3DUHLÍNLDQW�JDUDQWLQHV�SUHWHQ]LMDV�UHLNLD�SULGÇWL�SLUNLPR�ÃHNº�VX�QXURG\WD�
SLUNLPR�GDWD��*DUDQWLQLV�UHPRQWDV�DWOLHNDPDV�WLN�)/(;�ºJDOLRWRVH�VHUYLVR�
GLUEWXYÇVH�DU�DSWDUQDYLPR�ºPRQÇVH��*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�JDOLRMD�
WLN�WXR�DWYHMX��MHL�ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�SDJDO�SDVNLUWº��*DUDQWLMD�
QHJDOLRMD�QDWÙUDODXV�VXVLGÇYÇMLPR�DWYHMX��MHL�ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�
QH�SDJDO�SDVNLUWº��MHL�ºUDQNLV�YLVLÍNDL�DU�LÍ�GDOLHV�LÍDUG\WDV�DUED�VXJHGR�GÇO�
WR��NDG�EXYR�SHUNUDXWDV��MHL�EXYR�QDXGRMDPL�MDP�QHVNLUWL��VXJHGÁ�DU�
QHWHLVLQJDL�QDXGRMDPL�SULHGDL��MHL�ÜDOD�DWVLUDGR�QDXGRMDQW�MÇJ¹��DU�GÇO�WR��
NDG�NOLHQWDL�DU�WUHWLHML�DVPHQ\V�Mº�QHSDNDQNDPDL�DUED�QHWHLVLQJDL�
WHFKQLÍNDL�DSWDUQDYR��MHL�\UD�SDÜHLGLPÖ�GÇO�LÍRULQLR�DU�VYHWLPNÙQLÖ�
SRYHLNLR��SY]���VPÇOLR�DU�DNPHQÇOLÖ��GÇO�WR��NDG�QHEXYR�ODLNRPDVL�
LQVWUXNFLMRV�QXURG\PÖ��SY]���EXYR�MXQJLDPD�º�QH�WRV�ºWDPSRV�DU�QH�WRV�
VURYÇV�UÙÍLHV�WLQNO¹��*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�SULHGDPV�LU�UHLNPHQLPV�
JDOLRMD�WLN�WDGD��MHL�MLH�EXYR�QDXGRMDPL�VX�ºUDQNLX��VX�NXULXR�MLH�VNLUWL�DUED�
OHLGÜLDPL�QDXGRWL�

6DXJRV�QXURG\PDL
3ULHÍ�QDXGRGDPLHVL�ºUDQNLX��VXVLSDÜLQNLWH�VX�ÍLD�LQVWUXNFLMD�LU�
SULGHGDPDLV�VDXJRV�QXURG\PDLV�LU�MÖ�ODLN\NLWÇV��%H�WR�ODLN\NLWÇV�
QDFLRQDOLQLÖ�GDUER�VDXJRV�WDLV\NOLÖ��3ULHÍ�QDXGRMLP¹�SDWLNULQNLWH�
ÍOLIDYLPR�ºUDQNLXV��QDXGRNLWH�WLN�QHSDÜHLVWXV�ÍOLIDYLPR�ºUDQNLXV��9LGLQÇ�
NLDXU\PÇ�WXUL�WLNWL�EH�ODLVYXPR�LU�EH�ºYHUÜLPR��1HQDXGRNLWH�MRNLÖ�
DGDSWHULÖ�DU�UHGXNFLQLÖ�GHWDOLÖ��6XPRQWXRWDV�ÍOLIDYLPR�ºUDQNLV�WXUL�ODLVYDL�
VXNWLV��3R�NLHNYLHQR�ºWYLUWLQLPR�LÍEDQG\NLWH�ºUDQNº��OHLVGDPL�MDP�DSLH�
�� VHNXQGÜLÖ�SDVLVXNWL�WXÍÃL¹MD�YHLND��1HSHUÜHQNLWH�SDYRMLQJÖ�ULEÖ��
1DXGRNLWÇV�DSVDXJLQLDLV�DNLQLDLV��6WLSULÖ�YLEUDFLMÖ�DWYHMX�YDULNOº�WXRMDX�
SDW�LÍMXQNLWH�LU�SDWLNULQNLWH�GDU�NDUW¹��1DXGRNLWH�WLN�PÙVÖ�
UHNRPHQGXRMDPXV�ºUDQNLXV�LU�SULHGXV��1HQDXGRNLWH�ÍOLIDYLPR�ºUDQNLÖ�VX�
GLGHOLX�GLVEDODQVX��6DXJRNLWH�ºUDQNLXV�QXR�VPÙJLÖ�LU�VXVLGÙULPÖ�LU�
ULHEDOÖ��$SGRURMDP¹�PHGÜLDJ¹�JHUDL�ºWYLUWLQNLWH��LÍODLN\NLWH�VDXJL¹�
VWRYÇVHQ¹��6DXJRNLWH�NLWXV�DVPHQLV�LU�GHJLDV�PHGÜLDJDV��
1HDSGLUELQÇNLWH�GHWDOLÖ��LÍ�NXULÖ�LÍVLVNLULD�VYHLNDWDL�ÜDOLQJRV�PHGÜLDJRV��
1HSDÜHLVNLWH�SMÙNOLR�NRUSXVR��NDGDQJL�WXRPHW�QHJDUDQWXRMDPD�HOHNWULQÇ�
VDXJD��3DÜHLVWL�NDEHOLDL�LU�NLÍWXNDL�WXUL�EÙWL�WXRM�SDW�SDNHLVWL��1DXGRNLWH�
DSVDXJLQLXV�DNLQLXV��NODXVRV�DSVDXJ¹��MHL�UHLNLD��UHVSLUDWRULÖ��LU�GÇYÇNLWH�
WLQNDPXV�GDUELQLXV�GUDEXÜLXV��$WOLHNDQW�ºUDQNLR�WHFKQLQLR�DSWDUQDYLPR�
GDUEXV��LÍWUDXNLWH�NLÍWXN¹�LÍ�HOHNWURV�WLQNOR�OL]GR�

-XQJLPDV�GDUEXL
/DLN\GDPLHVL�ÜHPLDX�HVDQÃLÖ�QXURG\PÖ��ºVWDW\NLWH�NLÍWXN¹�º�HOHNWURV�
WLQNOR�OL]G¹�LU�ºMXQNLWH�ºUDQNº�

n��WDPSD��ºWDPSD��QXURG\WD�ºUDQNLR�VN\GHO\MH��WXUL�DWLWLNWL�WLQNOR�
ºWDPS¹�

n�-XQJLNOLV��MXQJLNOLV�WXUL�EÙWL�LÍMXQJWDV�

$VPHQLQLV�DSVDXJLQLV�MXQJLNOLV�l35&'l�WXUL�EÙWL�WDLS�SDWLNULQWDV�SULHÍ�
NLHNYLHQ¹�MXQJLP¹�GDUEXL�

n�.DL�NLÍWXNDV�ºMXQJWDV�º�HOHNWURV�WLQNOR�OL]G¹��SDVSDXVNLWH�ÜDOL¹�
ºMXQJLPR�P\JWXN¹��7XUL�XÜVLGHJWL�UDXGRQDV�ºMXQJLPR�LQGLNDWRULXV�

n�3DVSDXVNLWH�MXRG¹�LÍMXQJLPR�P\JWXN¹��35&'�LÍVLMXQJLD��UDXGRQDV�
ºMXQJLPR�LQGLNDWRULXV�XÜJÁVWD�

n�'DU�NDUW¹�ºMXQJXV�35&'��JDOLPD�ºMXQJWL�SULH�MR�SULMXQJW¹�HOHNWULQº�
ºUDQNº�

n�-HL�35&'�QHSDVLOHLGÜLD�DUED�MHL�MLV�YÇO�LÍVLMXQJLD�ºMXQJXV�ºUDQNº��
UHLNLD�YLVN¹�SDWLNULQWL��¨LXR�DWYHMX�QHJDOLPD�EDQG\WL�GLUEWL�WROLDX�

-XQJLNOLR�YHLNLPDV
�MXQJLPDV��SDVSDXVNLWH�MXQJLNOLR�P\JWXN¹��HVDQWº�ºUDQNLR�UDQNHQRMH��
-HL QRULWH�MXQJLNOº�XÜILNVXRWL�ºMXQJWRMH�SDGÇW\MH��SDSLOGRPDL�SDVSDXVNLWH�
ÍRQLQº�ILNVDWRULDXV�P\JWXN¹��SR�WR�DWOHLVNLWH�MXQJLNOLR�P\JWXN¹�DQNVÃLDX��
QHJX�ILNVDWRULDXV�
,ÍMXQJLPDV��MXQJLNOLR�P\JWXN¹�VSXVWHOÇNLWH�LU�DWOHLVNLWH�

�UDQNLR�QDXGRMLPDV
'ÇPHVLR��QLHNDGD�QHUHJXOLXRNLWH�ºUDQNLR�VXNDQWLV�GLVNXL�
3MÙYLR�J\OLR�UHJXOLDYLPDV��DWOHLVNLWH�JUHLWR�ILNVDYLPR�VYHUWHOº�LU�
UHJXOLXRNLWH�UHLNLDP¹�SMÙYLR�J\Oº��SR�WR�YÇO�ºYHUÜNLWH�VYHUWHOº�
3MÙYLR�QXRÜXOQXPR�UHJXOLDYLPDV��DWOHLVNLWH�SULHNLQº�WYLUWLQLPR�VUDLJW¹�
LU�SDNUHLSNLWH�SMRYLPR�VWDOYLUÍº�UHLNLDPX�NDPSX��YÇO�ºYHUÜNLWH�WYLUWLQLPR�
VUDLJW¹�
1XSMDXQDPR�SORÃLR�UHJXOLDYLPDV��DWOHLVNLWH�ÍRQLQÇV�DWUDPRV�
WYLUWLQLPR�VUDLJW¹�LU�M¹�SHUVWXPNLWH�º�UHLNLDP¹�SDGÇWº��YÇO�ºYHUÜNLWH�
WYLUWLQLPR�VUDLJW¹�

3MRYLPR�GLVNR�PRQWDYLPDV
,ÍWUDXNLWH�NDEHOLR�NLÍWXN¹�LÍ�WLQNOR�UR]HWÇV��-XQJLNOLV�WXUL�EÙWL�LÍMXQJWDV��
$WOHLVNLWH�JUHLWR�ILNVDYLPR�VYHUWHOº�LU�LNL�JDOR�LÍVWXPNLWH�GDUEDVWDOº��SR�WR�
ºYHUÜNLWH�VYHUWHOº��3DVWDW\NLWH�SMÙNO¹�º�UHLNLDP¹�SDGÇWº��SMRYLPR�GLVN¹�
XÜGÇNLWH�DQW�IODQÍR��UDQND�XÜGÇNLWH�DQWIODQÍº�VX�VUDLJWX��3R�WR�
SDVSDXVNLWH�VXVWDEG\PR�QHGDUELQÇMH�SDGÇW\MH�VWU\S¹��HVDQWº�SULHNLQÇMH�
GDO\MH�ÍDOLD�DSVDXJLQLR�JDXEWR��LU�ºYHUÜNLWH�VUDLJW¹�ÍHÍLDEULDXQLX�UDNWX��
HVDQÃLX�UDQNHQRV�DSDÃLRMH��3DWLNULQNLWH��DU�SMRYLPR�GLVNDV�JHUDL�
ºYHUÜWDV��1HJDOLPD�YLUÍ\WL�GLGÜLDXVLR�OHLVWLQR�GLVNXL�VXNLPRVL�JUHLÃLR�LU�
GLGÜLDXVLR�OHLVWLQR�GLVNR�VNHUVPHQV��$QW�SMRYLPR�GLVNR�QXURG\WDV�
VXNLPRVL�JUHLWLV�WXUL�EÙWL�QH�PDÜHVQLV��QHJX�DQW�ºUDQNLR�VN\GHOLR�
QXURG\WDV�GLGÜLDXVLDV�WXÍÃLRVLRV�YHLNRV�VXNLPRVL�JUHLWLV��1DXGRNLWH�WLN�
NRPSOHNWH�HVDQÃLXV�WYLUWLQLPR�IODQÍXV�LU�PÙVÖ�UHNRPHQGXRMDPXV�
SMRYLPR�GLVNXV�LU�SULHGXV�EHL�UHLNPHQLV�

3DWDULPDL�GLUEDQW
8ÜGÇNLWH�SMÙNO¹�DNPHQLXL�DQW�SMDXQDPRV�GHWDOÇV�LU�ºMXQNLWH�YDULNOº�SULHÍ�
SUDGÇGDPL�SMDXWL��3DODXNLWH��NRO�YDULNOLV�ºVLEÇJÇV�LU�SMRYLPR�GLVNDV�ºVLVXNV�
LNL�UHLNLDPR�SMRYLPXL�VXNLPRVL�JUHLÃLR��9DQGHQV�ÃLDXS¹�DWVXNLWH�LNL�JDOR��
NDG�WHNÇWÖ�SDNDQNDPDL�VWLSUL�YDQGHQV�VURYÇ�LU�QHVXVLGDU\WÖ�NLELUNÍW\V��
�UDQNº�WRO\JLDL�QHVWLSULDL�VWXPNLWH�SLUP\Q��NDG�GLVNDV�SMDXWÖ�ODLVYDL��
7DL XÜWLNULQD�GLGHOº�SMRYLPR�GLVNR�GDUER�UHVXUV¹�

3ULHÜLÙUD�LU�WHFKQLQLV�DSWDUQDYLPDV
$QJOLQLDL�ÍHSHWÇOLDL
/HLVWLQD�QDXGRWL�WLN�PÙVÖ�WLHNLDPXV�DWVDUJLQLXV�DQJOLQLXV�ÍHSHWÇOLXV��
1DXGRMDQW�QH�QXURG\WXV�ÍHSHWÇOLXV��JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�
QHJDOLRMD��3UR�YHQWLOLDFLQLXV�SO\ÍLXV�JDOLPD�PDW\WL�NLELUNÍÃLXRMDQW�
DQJOLQLXV�ÍHSHWÇOLXV��-HL�ÍHSHWÇOLDL�VWLSULDL�NLELUNÍÃLXRMD��ºUDQNº�QHGHOVLDQW�
LÍMXQNLWH��.UHLSNLWÇV�º�JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�VHUYLVR�GLUEWXYHV��NDG�
LÍYHQJWXPÇWH�JDOLPÖ�GLGHVQLÖ�QXRVWROLÖ�

9DO\PDV
�UDQNLDL�LU�YHQWLOLDFLQLDL�SO\ÍLDL�YLVDGD�WXUL�EÙWL�ÍYDUÙV��NDG�JDOÇWXPÇWH�
JHUDL�LU�VDXJLDL�GLUEWL��7DL�WXUL�QHLJLDPRV�ºWDNRV�DSVDXJLQHL�L]ROLDFLMDL��7XR�
DWYHMX�ºUDQNº�UHLNLD�GDÜQLDX�SUDSÙVWL�SUR�YHQWLOLDFLQLXV�SO\ÍLXV��3DWDUWLQD�
QDXGRWL�QXVLXUELPR�ºWDLV¹��7LQNOR�NDEHO\MH�HVDQWLV�35&'�MXQJLNOLV�QHWXUL�
JXOÇWL�QHÍYDUXPXRVH�LU�YDQGHQ\MH��QHV�WDGD�Mº�UHLNÇV�LÍYDO\WL�

3DYDUD
*DUDQWLQLX�ODLNRWDUSLX�QHDWVXNLQÇNLWH�SDYDURV�JDOYXWÇV�VUDLJWÖ��
-HL QHVLODLN\VLWH�ÍLR�UHLNDODYLPR��JDPLQWRMR�JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�
QHJDOLRV�

5HPRQWDV
5HPRQWXL�ÍOLIXRNOº�DWLGXRNLWH�WLN�º�JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�VHUYLVR�GLUEWXYHV�

0RGHOLV &6:����

,PDPD�JDOLD �����:
$WLGXRGDPD�JDOLD ����:
6XNLPRVL�JUHLWLV ������PLQ
�UDQNLR�MXQJWLV Ø 22
�UDQNLR�GLGÜLDXVLDV� ����PP
¨OLIDYLPR�GLVNR�VWRULV ��PP
6DXJRV�NODVÇ �
9DULNOLV�WXUL�WUXNGÜLÖ�VORSLQLP¹�SDJDO
(1������������
(1���������������

6NLUWDV�WLN�NLQWDPRVLRV�VURYÇV�WLQNOXL
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$NPHÏJULHÍDQDV�]¼ÈLV
7HKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD

,HYÂURMLHW�-ÙVX�DURGRUJDQL]¼FLMX�REOLJ¼WRV�QRWHLNXPXV�

1RYÂUWÂWDLV�SD¼WULQ¼MXPV�SDUDVWL�VDVW¼GD�����P�V���
$U�$�QRYÂUWÂWDLV�LHUËFHV�WURNÍÏD�OËPHQLV�SDUDVWL�VDVW¼GD������G%��$��VNDÏDV�
VSLHGLHQD�OËPHQL�������G%��$��VNDÏDV�MDXGDV�OËPHQL��1ÂV¼MLHW�G]LUGHV�
DL]VDUJX��0ÂUËMXPL�YHLNWL�SÂF�(1��������

$XJVWDV�NYDOLW¼WHV�HOHNWURLQVWUXPHQWX�UDÜRÍDQD�LU�VSHFL¼OD�MRPD��NXU¼�
PÂV�VWU¼G¼MDP��)/(;�HOHNWURLQVWUXPHQWL�LU�WDSXÍL�YDLU¼NX�JDGX�GHVPLWX�
SLHUHG]HV�UH]XOW¼W¼��XQ�VSHFLDOLVWL�WLHP�LU�GHYXÍL�YLVDXJVW¼NR�
QRYÂUWÂMXPX��-ÙVX�PDÍËQD�LU�WLNXVL�YDLU¼NN¼UW�S¼UEDXGËWD�XQ�YLVDV�GHWDÌDV�
WLND�UÙSËJL�NRQWUROÂWDV�

1RWHLNXPLHP�DWELOVWRÍD�L]PDQWRÍDQD
$NPHÏJULHÍDQDV�]¼ÈLV�SDUHG]ÂWV�EHWRQD��P¼NVOËJ¼�XQ�GDELVN¼�DNPHQV�
ÍXYMX��N¼�DUË�DNPHÏX�PÙUX�JULHÍDQDL�DU�GLPDQWD�]¼ÈULS¼P�DU�XQ�EH]�ÙGHQV�
SDGHYHV��N¼�DUË�DU�QRVÙNÍDQX��=¼ÈULSDV�SDUHG]ÂWDV�YLVPD]�������
DSJU��PLQ��,H]¼ÈÂMXPD�G]LÌXPX�YDU�EH]SDN¼SHQLVNL�QRVW¼GËW�QR������
PP��,H]¼ÈÂMXPD�OHÏÉL�YDU�EH]SDN¼SHQLVNL�QRVW¼GËW�QR������������$U�
V¼QDWWXUL�WLHN�QRVW¼GËWV�JULH]XPD�SODWXPV��6WU¼G¼MRW�DU�DNPHÏJULHÍDQDV�
]¼ÈL��LU�LHWHLFDPD�ÙGHQVSDGHYHV�QRGURÍLQ¼ÍDQD�

*DUDQWLMDV�QRWHLNXPL
,HJ¼G¼MRWLHV�MDXQX�PDÍËQX��)/(;�GRG�-XPV���JDGD�UDÜRW¼MD�JDUDQWLMX��
NXUD�V¼NDV�DU�PDÍËQDV�S¼UGRÍDQDV�GDWXPX�JDOD�SDWÂUÂW¼MDP��*DUDQWLMD�
DWWLHFDV�WLNDL�X]�ERM¼MXPLHP��NXUL�DWWLHFDV�X]�PDWHUL¼OD�XQ�YDL�UDÜRÍDQDV�
GHIHNWLHP��N¼�DUË�X]�JDUDQWÂWR�ËSDÍËEX�QHL]SLOGL��*DUDQWLMDV�SUDVËEX�
QRGURÍLQ¼ÍDQDL�QHSLHFLHÍDPD�S¼UGRÍDQDV�ÃHND�RULÈLQ¼OD�SLHYLHQRÍDQD�
DU�S¼UGRÍDQDV�GDWXPD�QRU¼GL��*DUDQWLMDV�UHPRQWGDUEXV�GUËNVW�L]SLOGËW�
WLNDL�)/(;�DXWRUL]ÂWDM¼V�GDUEQËF¼V�YDL�VHUYLVD�VWDFLM¼V��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�
SDVW¼Y�WLNDL�WDG��MD�HNVSOXDW¼FLMD�LU�QRWLNXVL�DWELOVWRÍL�QRWHLNXPLHP��¦SDÍL�
QR�JDUDQWLMDV�WLHN�L]VOÂJWV�HNVSOXDW¼FLMDV�UH]XOW¼W¼�UDGLHV�QRGLOXPV��
QHSUDVPËJD�SLHOLHWRÍDQD��GDÌÂML�YDL�SLOQËJL�GHPRQWÂWD�PDÍËQD��N¼�DUË�
PDÍËQDV�S¼UVORG]HV�GÂÌ�UDGXÍLHV�ERM¼MXPL��QHDWÌDXWX��ERM¼WX�YDL�
QHSDUHL]X�SLHOLHWRMDPR�LQVWUXPHQWX�L]PDQWRÍDQD��*DUDQWLMDV�SUDVËE¼V�
QHLHWLOSVW�SLHOLHWRMDPR�LQVWUXPHQWX�MHE�VDJDWDYMX�ERM¼MXPL��NXUL�UDGXÍLHV�
PDÍËQDV�SLHOLHWRÍDQDV�JDGËMXP¼��VSÂND�SLHOLHWRMXPV��ERM¼MXPL��NXUXV�
L]UDLVËMV�NOLHQWV�YDL�WUHÍ¼V�SHUVRQDV��QHSUDVPËJL�YDL�QHSLHWLHNDPL�YHLFRW�
PDÍËQDV�DSNRSL��ERM¼MXPL��NXUL�UDGXÍLHV�VYHÍDV�LHWHNPHV�YDL�
VYHÍÉHUPHÏX��SLHP���VPLOÍX�YDL�DNPHÏX��LHGDUEËEDV�UH]XOW¼W¼��N¼�DUË�
ERM¼MXPL�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEDV�QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼��SLHP���
SLHVOÂJÍDQD�SLH�QHSDUHL]D�WËNOD�VSULHJXPD�YDL�VU¼YDV�YHLGD��*DUDQWLMDV�
SUDVËEDV�DWWLHFËE¼�X]�SLHOLHWRMDPLHP�LQVWUXPHQWLHP�MHE�DSUËNRMXPX�YDU�
DSPLHULQ¼W�WLNDL�WDG��MD�WLH�WLND�L]PDQWRWL�PDÍËQ¼V��DU�NXU¼P�ÍDGD�
L]PDQWRÍDQD�LU�SDUHG]ÂWD�YDL�DWÌDXWD�

'URÍËEDV�WHKQLNDV�QRU¼GËMXPL
3LUPV�LHUËFHV�HNVSOXDWÂÍDQDV�L]ODVLHW�ÍR�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEX��N¼�DUË�
SLHYLHQRWRV�GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRWHLNXPXV�XQ�LHYÂURMLHW�WRV�,HYÂURMLHW�DUË�
REOLJ¼WRV�-ÙVX�YDOVWV�GDUED�DL]VDUG]ËEDV�QRWHLNXPXV��3LUPV�
HNVSOXDWÂÍDQDV�S¼UEDXGLHW�]¼ÈULSX��QHL]PDQWRMLHW�ERM¼WDV�]¼ÈULSDV��
=¼ÈULSDV�XUEXPDP�EH]�VSÂOHV�XQ�LHSULHNÍVSULHJXPD�M¼SLHJXÌ�SLH�
VDYLOFÂMLQVWUXPHQWLHP��1HL]PDQWRMLHW�VDYLHQRW¼MHOHPHQWXV�YDL�O¼JRÍDQDV�
LHUËFHV��3LHPRQWÂWDL�]¼ÈULSDL�EUËYL�M¼JULHÜDV��3ÂF�NDWUDV�QRVWLSULQ¼ÍDQDV�
DU�LQVWUXPHQWLHP�M¼YHLF����VHNXQÜX�L]PÂÈLQ¼MXPD�SDODLGH�DU�WXNÍJDLW¼�
GDUERMRÍRV�PDÍËQX��7R�YHLFRW��QHGUËNVW�WLNW�S¼UVQLHJWD�EËVWDPËEDV�
UREHÜD��1ÂV¼MLHW�DL]VDUJEULOOHV��6WLSUDV�YLEU¼FLMDV�JDGËMXP¼�PDÍËQX�
QHNDYÂMRWLHV�M¼L]VOÂG]��,]PDQWRMLHW�WLNDL�PÙVX�LHWHLNW¼V�]¼ÈULSDV�XQ�
DSUËNRMXPD�GHWDÌDV��1HGUËNVW�L]PDQWRW�VWLSUL�QHOËG]VYDURWDV�]¼ÈULSDV��
6DUJ¼MLHW�]¼ÈULSDV�QR�VLWLHQLHP�XQ�JUÙGLHQLHP��6WLQJUL�LHVSËOÂMLHW�
DSVWU¼G¼MDPR�PDWHUL¼OX��QRGURÍLQLHW�GURÍX�VW¼MX��1RGURÍLQLHW�SHUVRQX�XQ�
YLHJOL�X]OLHVPRMRÍX�PDWHUL¼OX�GURÍËEX��1HDSVWU¼G¼MLHW�PDWHUL¼OXV��NXUX�
DSVWU¼GHV�ODLN¼�L]GDO¼V�YHVHOËEDL�EËVWDPDV�YLHODV��1HGUËNVW�VDERM¼W�
DNPHQV�]¼ÈD�¼UHMR�DSYDONX��MR�SUHWÂM¼�JDGËMXP¼�QHYDU�WLNW�QRGURÍLQ¼WD�
HOHNWURGURÍËED��1HNDYÂMRWLHV�QRPDLQLHW�ERM¼WXV�NDEHÌXV�XQ�
NRQWDNWGDNÍDV��1ÂV¼MLHW�DL]VDUJEULOOHV��G]LUGHV�DL]VDUJX��XQ�MD�
QHSLHFLHÍDPV��SXWHNÌX�DL]VDUJPDVNX�XQ�SLHPÂURWX�DSÈÂUEX��9HLFRW�
MHENXUXV�PDÍËQDV�DSNRSHV�GDUEXV��REOLJ¼WL�LHYÂURMLHW��ODL�NRQWDNWGDNÍD�
EÙWX�DWYLHQRWD�QR�NRQWDNWOLJ]GDV�

(NVSOXDW¼FLMD
3ÂF�VHNRMRÍR�SXQNWX�LHYÂURÍDQDV�-ÙV�YDUDW�SLHYLHQRW�NRQWDNWGDNÍX�SLH�
NRQWDNWOLJ]GDV�XQ�LHVOÂJW�PDÍËQX�

n�6SULHJXPV��8]�ILUPDV�SO¼NVQËWHV�QRU¼GËWDMDP�VSULHJXPDP�M¼EÙW�
YLHQ¼GDP�DU�WËNOD�VSULHJXPX

n�6OÂG]LV��0DÍËQD�L]VOÂJWD

3HUVRQX�DL]VDUG]ËEDV�l35&'l�VOÂG]L�SLUPV�NDWUDV�HNVSOXDW¼FLMDV�YLHQPÂU�
VHNRMRÍL�M¼S¼UEDXGD�

n�3LHYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�WËNODP��GDUELQLHW�]DÌR�(,1��LHVOÂJÍDQDV��
VOÂG]L�n�VDUNDQDMDL�LHVOÂJÍDQDV�LQGLN¼FLMDL�M¼LHGHJDV�

n�'DUELQLHW�PHOQR�$86��L]VOÂJÍDQDV��VOÂG]L�n�35&'�L]VOÂG]DV��
VDUNDQ¼�LHVOÂJÍDQDV�LQGLN¼FLMD�QRG]LHVW�

n�3ÂF�DWN¼UWRWDV�35&'�LHVOÂJÍDQDV�SLHVOÂJWR�HOHNWRLHUËFL�YDU�
GDUELQ¼W�

n�-D�35&'�QHQRVWU¼G¼�YDL�DWNDO�DWVOÂG]DV�SÂF�HOHNWURLHUËFHV�
LHVOÂJÍDQDV��WDG�W¼G¼�JDGËMXP¼�M¼S¼UEDXGD�YLVD�LHN¼UWD��7¼G¼�
JDGËMXP¼�LHUËFL�GDUELQ¼W�QHGUËNVW�

6OÂGÜD�IXQNFLMDV
,HVOÂJÍDQD��,HVSLHGLHW�SLH�URNWXUD�VOÂGÜD�WDXVWLÏX��-D�QHSLHFLHÍDPD�
DUHWÂÍDQD��WDG�SDSLOGXV�LHVSLHGLHW�V¼QRV�HVRÍR�DUHWÂÍDQDV�WDXVWLÏX�XQ�
WDG�DWODLGLHW�SLUPV�DUHWÂÍDQDV�WDXVWLÏD�VOÂGÜD�WDXVWLÏX�
,]VOÂJÍDQD��¦VL�LHVSLHGLHW�XQ�DWODLGLHW�VOÂGÜD�WDXVWLÏX�

5ËNRÍDQ¼V
8]PDQËEX��1HNDG�QHYHLFLHW�QRUHJXOÂÍDQX�]¼ÈULSDV�GDUEËEDV�ODLN¼�
,H]¼ÈÂMXPD�G]LÌXPD�QRVW¼GËÍDQD��$WODLGLHW�VDVSLHGÂMVYLUX�XQ�
QRVW¼GLHW�]¼ÈJDOGX�QHSLHFLHÍDPDMDP�LH]¼ÈÂMXPD�G]LÌXPDP��VWLQJUL�
SLHYHOFLHW�VDVSLHGÂMVYLUX�
,H]¼ÈÂMXPD�OHÏÉD�QRVW¼GËÍDQD��$WODLGLHW�SULHNÍ¼�VDVSLHGÂMVNUÙYL�XQ�
SDJULH]LHW�]¼ÈJDOGX�QHSLHFLHÍDPDM¼�OHÏÉË��VWLQJUL�SLHYHOFLHW�
VDVSLHGÂMVNUÙYL�
1RJULH]XPD�SODWXPD�QRVW¼GËÍDQD��$WODLGLHW�VDVSLHGÂMVNUÙYL�V¼QX�
DWWXULP�XQ�NXVWLQLHW�WR�QHSLHFLHÍDPDMDP�QRJULH]XPD�SODWXPDP��DWNDO�
VWLQJUL�SLHYHOFLHW�VDVSLHGÂMVNUÙYL�
=¼ÈULSDV�PRQW¼ÜD
$WYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�QR�NRQWDNWOLJ]GDV���VOÂG]LP�M¼EÙW�L]VOÂJWDP��
']LÌXPD�QRVW¼GËÍDQDL�DWODLGLHW�VDVSLHGÂMVYLUX�XQ�SLOQËJL�L]VWXPLHW�
]¼ÈJDOGX��DWNDO�VWLQJUL�SLHYHOFLHW�VDVSLHGÂMVYLUX��1RYLHWRMLHW�]¼ÈL��
X]VSLHGLHW�]¼ÈULSX�X]�DWORND��SUHWDWORNX�SLHOLHFLHW�DU�URNX�DU�
VDVSLHGÂMVNUÙYL��7DJDG�LHVSLHGLHW�DUHWÂÍDQDV�VWLHQL�SULHNÍ¼�EODNXV�
DL]VDUJDSYDONDP�XQ�VWLQJUL�SLHYHOFLHW�DU�VHÍVWÙUX�DWVOÂJX��NXUD�DWURGDV�
URNWXUD�DSDNÍ¼��3¼UEDXGLHW��YDL�]¼ÈULSD�LU�SDUHL]L�QRVWLSULQ¼WD��1HGUËNVW�
S¼UVQLHJW�SLHÌDXMDPR�]¼ÈULSDV�DSORFHV�¼WUXPX�XQ�PDNVLP¼OR�GLDPHWUX��
8]�]¼ÈULSDV�QRU¼GËWDLV�DSJULH]LHQX�VNDLWV�QHGUËNVW�EÙW�PD]¼NV�SDU�
PDNVLP¼OR�WXNÍJDLWDV�DSJULH]LHQX�VNDLWX��NDV�QRU¼GËWV�X]�ILUPDV�
SO¼NVQËWHV��,]PDQWRMLHW�WLNDL�PÙVX�SLHJ¼G¼WRV�VDYLOFÂMDWORNXV�XQ�PÙVX�
LHWHLNW¼V�]¼ÈULSDV�XQ�DSUËNRMXPD�GHWDÌDV�

'DUED�QRU¼GËMXPL
3LHOLHFLHW�DNPHÏJULHÍDQDV�]¼ÈL�SLH�VDJDWXYHV�XQ�SLUPV�JULHÍDQDV�
SURFHVD�X]V¼NÍDQDV�LHVOÂG]LHW�PRWRUX��ODL�WDV�JULHÜRWLHV�WXNÍJDLW¼��
SDOLHOLQ¼WX�DSJULH]LHQX�VNDLWX�XQ��ODL�]¼ÈULSD�VDVQLHJWX�JULHÍDQDL�
QHSLHFLHÍDPR�DSORFHV�¼WUXPX��$WJULH]LHW�ÙGHQV�NU¼QX�W¼��ODL�]¼ÈD�
VSUDXJD�EÙWX�SLHWLHNDPL�DSJ¼G¼WD�DU�PLWUXPX��XQ�ODL�QHN¼G¼�JDGËMXP¼�
QHYDUÂWX�UDVWLHV�G]LUNVWHÌRÍDQD��9LU]LHW�PDÍËQX�WLNDL�DU�YLHJOX�EËGËÍDQX��ODL�
]¼ÈULSD�YDUÂWX�EUËYL�JULH]W��/ËG]�DU�WR�WLHN�VDVQLHJWV�DXJVWV�]¼ÈULSDV�
NDOSRÍDQDV�ODLNV�

$SNRSH
2JÌVXNDV
'UËNVW�L]PDQWRW�WLNDL�PÙVX�SLHJ¼G¼W¼V�UH]HUYHV�DWVOÂJÍDQ¼V�RJOHV��
,]PDQWRMRW�FLWX�UDÜRW¼MX�RJÌVXNDV��WLHN�G]ÂVWL�PÙVX�JDUDQWLMDV�SLHQ¼NXPL��
&DXU�YHQWLO¼FLMDV�VSUDXJ¼P�YDU�QRYÂURW�VXNX�RJÌXJXQL��-D�RJÌXJXQV�LU�
S¼U¼N�VSÂFËJD��WDG�PDÍËQX�QHNDYÂMRWLHV�L]VOÂG]LHW��/DL�L]VDUJ¼WRV�QR�
OLHO¼NLHP�ERM¼MXPLHP��QRGRGLHW�PDÍËQX�UHPRQW¼�PÙVX�ILUPDV�NOLHQWX�
VHUYLVD�GDUEQËF¼�

7ËUËÍDQD
/DL�QRGURÍLQ¼WX�ODEX�XQ�GURÍX�GDUEX��LHYÂURMLHW��ODL�LHUËFHV�YHQWLO¼FLMDV�
VSUDXJDV�YLHQPÂU�EÙWX�WËUDV��6WU¼G¼MRW�VPDJRV�GDUED�DSVW¼NÌRV��LHUËFHV�
LHNÍSXVÂ�YDU�VDNU¼WLHV�SXWHNÌL��7¼GRV�JDGËMXPRV�PDÍËQX�FDXU�YHQWLO¼FLMDV�
VSUDXJ¼P�ELHÜL�M¼L]SÙÍ��%LHÜL�VWU¼G¼MRW�EH]�ÙGHQV�SDGHYHV��LU�LHWHLFDPD�
QRVÙNÍDQDV�LHUËFHV�L]PDQWRÍDQD��7ËNOD�NDEHOË�DWURGRÍDLV�35&'�VOÂG]LV�
QHGUËNVW�VDVNDUWLHV�DU�ÙGHQL�XQ�QHWËUXPLHP��FLW¼GL�YLÏÍ�MRQRWËUD�
3¼UYDGV
*DUDQWLMDV�WHUPLÏD�ODLN¼�QHGUËNVW�DWODLVW�S¼UYDGD�JDOYDV�VNUÙYHV��SUHWÂM¼�
JDGËMXP¼�WLHN�G]ÂVWL�PÙVX�JDUDQWLMDV�SLHQ¼NXPL�
5HPRQWGDUEL
(OHNWURLQVWUXPHQWX�UHPRQWGDUEXV�GUËNVW�YHLNW�WLNDL�HOHNWURLHN¼UWX�
VSHFL¼OLVWL�

0RGHOLV &6:����

3DWÂUÂMDP¼�MDXGD �����:
/LHWGHUËJ¼�MDXGD ����:
$SJULH]LHQX�VNDLWV �����PLQ
,QVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPV Ø ��
0DNV��LQVWUXPHQWD�Ø ����PP
=¼ÈULSD ��PP
$L]VDUJNODVH �
0RWRUD�SUHWG]LUNVWHÌRÍDQD��YDGRWLHV�SÂF
(1������������
(1���������������

WLNDL�DU�PDLÏVWU¼YX
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2æSH�H�H��RH��F§RSH�ÏH�FRF�Dë��H���ÏæÏÚ�R�������FH§���
2æSH�H�H��¥ �æSÏ�SDcR�H��DÞÏ�§Ï��ÏæÏÚ�¥ ��SRëH�}�Þ��D��
�SRëH�}��ë�§D�����b��$����SRëH�}�D§�F�ÏÚHF§R ��RÛ�RF�Ï������b��$���
fR�}�� �HF}�æSÏFæRFRc�H�Ï��Ï������DÛÏ�¥�RS�D�Rë�F��[D��
²��HSH�Ï��æSRëR�Ï�ÏF}�FR��DF�R��RS�D�Ïë�R ��R§��H��DåÏÏ�
(1 ������

²��R�Rë�H�ÏH�ë¥FR§R§DÚHF�ëH��¥[�ß�H§�SRÏ�F�S��H��Rë�q�ß�R�
FæHåÏD�}�D��Rc�DF�}��H��H�}�RF�Ï��§R�RSR ��¥��D�Ï�DH�F���
î SH���}�D�H��D§Ræ�H��R�R�ë��HÚH�ÏH���R�Ï[��HF��Ï�H�Ï �Ræ¥�D�
ëR��Ï§�Ï�ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥��DS§Ï�)/(;��§R�RS¥H�ë��ÏSH�
FæHåÏD�ÏF�Rë�æSÏ��D�¥�ë�§DÚHF�ëH�RcSD�åRë¥[��fSÏRcSH�H��D��
îD�Ï��DÞÏ�§D�æSRÞ�D���R�RÚÏF�H��¥H�ÏFæ¥�D�Ï���æSÏ�§R�RS¥[�
�ÛD�H�}�R�æSRëHS��DF}�§D¦�D��R��H�}�D���H�D�}�

²FæR�}�RìD�ÏH�æR��D��DÚH�Ï¡
.D��HSH��D��æÏ�D�æSH��D��DÚH�D�����SH�§Ï�§D�����SDFÞÏë§Ï�ÞëRë�
ë�cH�R�H��æSÏSR��R��Ï�ÏF§�FF�ëH��R��§D��H��D��D§¦H�ë�§ÏSæÏÚ�R �
§�D�§H�F�ÏFæR�}�RëD�ÏH��D��D��R�R�æÏ�}�R�R��ÏF§D��F�æR�DÚH �
R[�D¦�D¡ÛH �ëR�¥�Ï�Ï�cH���HH��D��D§¦H�F�DFæÏSDåÏH ��fÏ�}�¥H�
�ÏF§Ï��R�¦�¥�c¥�}�SDFFÚÏ�D�¥��D�F§RSRF�}�ìSDÛH�Ï��§D§�
�Ï�Ï����������Rc���Ï��¢��cÏ�D�SH�D�SH���ÏS�H�F��cHFF��æH�ÚD�R�
R�����R��������à�R��SH�D�Ï��SH���ÏS�H�F��æ�Dë�R�R����£��R���£��
& æR�RÛ}¡�cR§RëR�R��æRSD��R¦�R�SH���ÏSRëD�}�ÞÏSÏ���R�SH�DH�R �
ÚDF�Ï��fSÏ�ÏFæR�}�RëD�ÏÏ�§D��HSH��R �æÏ�¥��HRc[R�Ï�R�SDcR�D�}�
æR�ëR��R¦�RF�Ï�F�æR�DÚH �R[�D¦�D¡ÛH �ëR�¥�

¢SD��Ï �¥H��F�RìÏ�
fSÏ�æSÏRcSH�H�ÏÏ��RëR �Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�ÖÏS�D�
Ï��R�RëÏ�H�}�)/(;��DH���DSD��Ï¡��D����R����DÚÏ�D��R�FÚH��F��D�¥�
æSR�D¦Ï��DÞÏ�§Ï�§R�HÚ�R���æR�}�RëD�H�¡��î�SD�§Ï��DSD��Ï �R�R�
RcF��¦ÏëD�Ï��ë[R�Ï���R�}§R��F�SD�H�ÏH��HæR�D�R§��Fë��D��¥[�
F �HÖH§�R���D�HSÏD�D�Ï�Ï�Ï�RÞÏc§R �Ï��R�Rë�H�Ï���D��D§¦H��R��
F��ÚD ��§R��D�Ï��H�ÏH��H�Rc�D�DH���DSD��ÏSRëD��¥�Ï�
Ï��R�RëÏ�H�H��FëR F�ëD�Ï��fSÏ�RF�ÛHF�ë�H�ÏÏ�æSDëD��D�
�DSD��Ï �RH�RcF��¦ÏëD�ÏH�æR�}�RëD�H�}��R�¦H��æSH���ëÏ�}�
æR��Ï��¥ ��DSD��Ï �¥ ��D�R��F��D�R �æSÏcSH�H�Ï��Ï��H�Ï���
3H�R���Ï��H�Ï��ë�SD�§D[��DSD��Ï �R�R�RcF��¦ÏëD�Ï���R�¦H��
æSRëR�Ï�}F���R�}§R�ë�FHSëÏF�¥[��DF�HSF§Ï[��æR��ÚÏëÞÏ[�R��ÖÏS�¥�
)/(;�æSDëR��D�SH�R���HH�Ï��H�Ï ��Ï�Ï��D�F�D�åÏ�[�FHSëÏF�R�R�
RcF��¦ÏëD�Ï���fSDëR��D��DSD��Ï �RH�RcF��¦ÏëD�ÏH�
RF�ÛHF�ë��H�F���R�}§R�ë�F��ÚDH��HF�Ï�Ï��H�ÏH�ÏFæR�}�RëD�RF}�
F�SR�R�æR��D��DÚH�Ï¡��î�SD�§Ï��DSD��Ï �R�R�RcF��¦ÏëD�Ï���H�
ë[R�Ï��SH�R���Ï��RÞH��¥[�ë�SH���}�D�H�ß§Fæ��D�DåÏÏ��H�D�H ��
SH�R���Ï��H�Ï ��ÏFæR�}��H�¥[��H�æR��D��DÚH�Ï¡��ÚDF�ÏÚ�R�Ï�Ï�
æR��RF�}¡�SD�RcSD��¥[�Ï��H�Ï ��D��D§¦H��F�SD�H�ÏH�
�HÏFæSDë�RF�H ��ëR��Ï§ÞÏ[�ë�SH���}�D�H�SDcR�¥��DÞÏ�§Ï�æR��
�H�Ræ�F�Ï�R�ë¥FR§R ��D�S��§R ��ÏFæR�}�RëD�Ï���H��Ræ�ÛH��¥[�
§ æSÏ�H�H�Ï¡���HÖH§��¥[�Ï�Ï��HæSDëÏ�}�R��F�D�Rë�H��¥[�
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Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses Produkt mit
folgenden Normen oder normativen Dokumenten übereinstimmt:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 gemäß den 
Bestimmungen der Richtlinien 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

We hereby declare that this product corresponds with the following
standards or normative documents:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 in accordance 
with the regulations stipulated in the directives 73/23/EWG, 89/336/EWG, 
98/37/EG.

Nous déclarons sous notre exclusive responsabilité que ce produit
correspond aux normes ou documents normatifs suivants :
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 selon les 
dispositions figurant dans les directives 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilità che questo prodotto è
conforme alle seguenti norme o documenti normativi:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 ai sensi delle
disposizioni delle direttive 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Declaramos bajo nuestra responsabilidad exclusiva, que este producto
concuerda con las siguientes normas y documentos normativos:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 según las
determinaciones de las pautas 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Declaramos, sob nossa inteira responsabilidade, que este produto
corresponde às seguintes normas ou documentos normativos:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 de acordo com
as determinações das Directivas 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat dit product voldoet aan de
volgende normen en normatieve documenten:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 conform de
bepalingen van de richtlijnen 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt er i overensstemmelse med
følgende standarder eller normative dokumenter:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 i henhold til
bestemmelserne i direktiverne 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Vi erklærer som vårt ansvar at dette produktet er i overensstemmelse med
følgende normer eller normative dokumenter:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 i henhold til
bestemmelsene i direktivene 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Under eget ansvar försäkrar vi härmed att denna produkt uppfyller kraven
i nedanstående standarder och direktiv:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 enligt
bestämmelserna i direktiven 73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

Vakuutamme täten yksinvastuullisina, että tämä tuote täyttää seuraavien
standardien tai normatiivisten dokumenttien vaatimukset:
EN 50144, EN 55014/1, EN 55014/2 EN 61000-3-3, HD 400 direktiivien 73/
23/ETY, 89/336/ETY, 98/37/EY määräysten mukaisesti.
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Alterações reservadas.
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